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Die Lehre von Lichlenberg.
Der neue Spcrrtakidenkrieg, 'der sich die zweite Revolution

.nennt , hat in den Greueln von Lichtenherg einen HSHeMnkt
l .-' gefunden , der kaum noch zu überbieten ist. Hier liegt ein

. historisches  Begebnis vor, das sich anreiht an die Scheuß¬
lichkeiten der Bartholomäusnacht , der Pariser Devtemver-

i .morde von 1792, >-S „roten Quartals " der Kommune von
ö 1871. Die Aufnahmefähigkeit der öffentlichen Meinung , zerr

mürbt durch die Überfülle der Kriegs - und Revolutionsereig-
nisse, muh hier Halt machen und Atem schöpfen. Hier hat sich
Unerhörtes  zugettagen ! Das ist nicht mehr Bürger¬
krieg  oder Hungerrevolte . Das ist Verbrechen,
und zwar Massenverbrechen.  ein kriminalistisches
Problem , von dem der verstorbene Lombroso sagte : „ES läßt

H uns mehr liech als das Verbrechen bei den Tieren an der vor¬
geblichen „ewigen Gerechtigkeit" der Metaphysiker zweifeln

! i , und meist uns hin auf die wahre 'Ursache der beständigen
Wiederholung des Verbrechens, sogar inmitten der zivilisier¬
ten Völker, auf den Atavismus ." Der große Kriminal-
Psychiater meinte damit also den Rückfall ganzer Volkskreise

v in den Urzustand tierischer Mordlust.  Unter den Zu-
•; gehörigen gewiffer großstädtischer Schichten, vor allem des

Pöbels und Janhagels , aber auch der unteren proletarischen
Stufen befinden sich zahlreiche Elemente , die sogar im Blut¬
bad des Weltkriegs zu wenig Gelegenheit hatten , ihrer Ge¬
walttätigkeit die Zügel schießen zu lassen. Diese untersten '
Elemente wurden im -Taumel der Revolution von zunaen - ,

I kräftigen Agitatoren bearbeitet und zum Kamps für angeblich
soziale Ziele aufaernfen . Das dabei herauskam , war nicht
mehr politische Machtentfaltung , auch nicht Bürgerkrieg , sön-

f. dern Mordwahnsinn und BerbrechenSepidemt«. Eine seelische
k Masscnerkrankungl Diese Krankheit erfaßte im Mittelalter
st mal ein Kloster oder Nonnenasyl . In der späteren Zeit mal

U. e' ne Sebule, ein Internat , ein Dorf , ein Tal , einen Land¬
strich. Jetzt brach sie in einem ausgehungerten,  durch

' I Kriegsleiden und Militäraiwle -eien durch fünf Jahre  hin¬
durch drangsalierten proletarischen Stadtte 'l des Berliner
'Wasserkopfes— übrigens ja auch ähnlich in den' anderen deut-

» / säen Großstädten — aus . Und das weitere besorgte die b o l-
k Ische w i st i s che A n st e ckn n g, -das russische Vorbild,

w die Hetze der bezahlten Agitatoren und die wachsende Erbitte¬
rung des Kampfes . Alle besonnenen, alle sozialpolitischen

h. Köpfe beben die Pflicht , sich zu besinnen, was geschehen muß,
um das Fortschreiten dieses KrankhcitszustandeS, sei es in der
jetziacn akuten , sei <>s später in schleichender,  heimlich
weiter glimmender Form zu verhindern.  Es wäre kurz¬
sichtig und falsch, zu sauen : Wenn Lebensmittel hereinkommen,

k - wenn endlich die Blockade aufgehoben wird, dann ist alles
r gut . dann wird der Bolschewismus sofort verschwinden. Das
I ' wäre ebensowenig richtig, wie wenn man die Aushungerung

. ] B els d-e alleinige  Ursache der jetzigen entsetzlichenZustände
ln Deutschland bezeichnen wollte. ^

der Hunger ist nur eins  der Momente , die
istr das Aufstammen des mordgierigen Anarchis¬
mus  in Deutschland verantwortlich zu machen sind. Die an¬
deren sind: Die Mordschulung des Kriegs,  die
Verrohung der vaterlosen Jugend und die massenhafte Be¬
st eiung des Verbrechertums aus den Gefängnissen. Fünf
Jahre lang hat der gemeine Mann nichts anderes gesehen als
das Geschäft des Abschlachtens von Menschen und di? Her-
stellung der Mordwerkzeuge. Dann kam die Revolution und
drückte ibm die Waffen , die er nicht mehr gegen äußere Feinde
führen sollte, zur Erkämpfung innerer Ziele in die Aaild.
„Wir haben die Jugend für uns !" schrie kürzlich ein Kom¬
munist im Groß -Berliner Arbeiterrat dazwischen. Welche
Jugend ? Die Burschen, die bei Ausbr ' lch des Krieges zwölf
oder bier -ebn Jahre alt waren , dann obne Aasstchk und Zucht
i:> alle Tiefen großstädtischer Verderbtheit eingeweiht wurden
und jetzt als Siebzehn - oder Neunzehnjährige zu Spartakus
lauten , weil ihnen da neben anderen Vorteilen eine Prämie
von 500 M. ver,prochen wird, „wenn der große Schlag gelingt ",
diese Burschen, so weit sie nicht in den entsetzlichen Kämpfen'
sollen, muffen erit wieder zu brauchbaren Mitbürgern erzogen
werden, wenn sie nicht dauernd Schädlinge ihres Volkes bleiben
sollen. Hier und in der durchgreifenden Gekangensetzung des
lvSgelaffencn Verbrechertums erwachsen der sozialistischen und
demokratischen Regierung Aufgaben, wichtiger und dringender
Zunächst als alle Sozialisierungen und Arbeiterratsfragen.
Helfen kann nur ein ganz entschiedenes  Eingreifen»
kann nur eiserne Gewalt!

*

Das Ende der Kämpfe.
Berlin » 13. März . Das E n d e d e r B e r l i ne r K äm p fe

scheint nnnmebr eingetreten zu sein, wenigstens 'herrscht völlige
Ruhe in L'chtenbera. Ein Mittagsblatt schildert die Lag« wie
folgt: Nach den Kämpfen der letzten Tage ist in Lichtenberg
und Umgegend vollkommene Ruhe , eingetreten . Die Bewoh¬
ner der Frankfurter Allee und der Nebenstraßen atmen auf.
Zum erstenmal können sie ihre Wohnun^ n verlaffen. ohne in
die Gefahr zu geraten , von krepierenden Granaten zerrissen
zu werden oder den vcn allen Seiten durch die Luft schwirren¬
den Knaeln zum Opfer zu fallen. Es entwickelt iux> nun ein
reger Verkebr  auf den Straßen , die bisher leer und öde
da lagen. So bildeten ,'ch namentlich an den Lebens¬
mittelgeschäften  wahre Aufläufe , da die seit
fünf Tagen  ahne Nahrungsmittel gebliebenen Hausfrauen
unter .allen Umständen etwas aufzutreiben versuchen. Auch
das öffentliche Leben in Lichtenberg beginnt wieder zu er¬
wachen. Wenn auch das Polizeipräsidium bis heute fern«

Tätigkeit noch nicht wieder ausgenommen bat , so arbeiten doch
das Rathaus , das Postamt  und die Schulen wieder. Die
städtische Straßenreinigung war bemüht» die in wahren Bergen
umherliegenden Hausen von Scherben, Ziegelsteinen und
.Mauerresten zu beseitigen und den Fahrdamm 'wenigstens not¬
dürftig wieder freizumachen. Auch die Eisenbahnverwaltung
wird den Verkehr über den Bahnhof Lichtenberg schnellstens
wieder organisieren . Sehr vöse sicht es noch immer auf dem
Lichtenberger G ü t e r b a h n h o f aus , der vollkommen v e r -
w ü st e t und geplündert  sjt . Es wird mindestens 14 Tage
Arbeit bedürfen, um den Betrieb nur einigermaßen aufneh¬
men z:> können.

Die Brechung des letzten Widerstandes.
Dz. Berlin, 13. März. Die Besetzung des Ostens

vonBerlin  einschließlich Lichtenbergs durch die deutsche
Schutzd.ivision» das Freikorps Hülsen und die Garde-
Kavallerieschützendivision ist planmäßig  d u r chge f ü h r t.
Die Kämpfe wären im allgemeinen nicht allzu schwer. Die
Verluste  der Regieruugstruipperi sind nicht erheblich.
Bevor gestern vormittag die vereinigten Truppen der deutschen
Schützendivision und des Freikorps Hülsen zum Angriff über¬
gingen, bahnte sich in der Frankfurter Straße ein mit Offi¬
zieren des Divisionsstabs der deutschen Schützendivision be¬
setztes ungepanzertes  P e r s o n e n a u t o m o bi  I un¬
ter Führung des Rittmeisters v. Armm kämpfend den Weg
zur ersten Barrikade,  die sofort von den Offizieren uud
den Begleitleuten gestürmt .wurde. Tie Spartaki .den flohen
unter Zurücklassung eines Toten. Dieselbe Besatzung fuhr
dann als erste Spitze der Negierungstruppen , vom Jubel
der befreiten Licktenberger Bevölkerung begleitet, noch von
allem Seiten beschossen, durch die Frankfurter Allee und stellte
die Verbindung  mit der in der Warschauer Straße vor¬
gehenden Garde -Kavallerieschützendivision her. Die Besetzung
Lichtenbergs vollzog sich laut „Verl . Taqebl ." so rasch, daß die
einrückenden Regierungs truppe t: aus dem Lichtenberger Güter¬
bahnhof noch eine ganze Reihe Plünderer überrasch¬
ten.  Als diese sich plötzlich von den Truppen umringt sahen,
suchten sie zu entflieh  e ne Ms das nicht gelang , win¬
selten sie um Gnade,  ustd jeder wollte ein Opfer des
anderen sein. Eine große Menge Gefangener wurde einge¬
bracht und viel Maschinengewehre, Mincnwerser und unge¬
heure  M e n g e n M u n r t i o n beschlagnahmt.

Dsr Terror der Unabhängigen.
Leipzig, 12. Mär?. Das Gewerkschaft-Kartell hat beschlossen, daß

nur nach Angehörige t e r unabhängigen  sozialdemo¬
kratischen Partei Ämter bekleiden  dürfen . Bei mehreren
Gewerkschaften wurden bereits mthrhcitSsozialrstische Angestellte von
ihren Vlsreii entfeint, sr im Metallarbeiterverband, im Bauarbetter-
und Biichbindeiverkar.d. Die Entfernung der Mehrheitssozialisten im
Holzarbeiter- und im Buchdriukerverband steht bevor. Bei der „Leip¬
ziger Valksztg" sellerr nur Angehörige der 1k. S . P . beschäftigt wer¬
den. Auch ans die Ltcnstimgenastenschastsoll der Einfluß der U. S . P.
ausgedehnt werde». _

Die Lage in Posen.
Dz Berlin , 13. März. An der Grenze zwischen Ober-

schlesien nnd Konflreßpvlcn kam es wieverlwit zu
G r e n z l- e r l e tzn n g e n d u r ch d i e Polen.  Öst¬
lich Lanral 'Utte wurde ein deutscher Posten durch die
Polen rwiützel petzend zurückfledrückt. An verschiedenen
Stellen der Grenzen beschossen die Polen deutsche Postie-
iimflein . An der Ost- und Nvrdfront von Lisja und bei
Ilgen mußten polnische Streiken abgeschlagen werden.
Zwei Polen wurden gefangen. Tie vermehrte Gefcchts-
tätiflkeit der Wen an der Netze front  hielt auch
gestern an . Wir waren aezwunaen , stärkere polnische
Patrouillenvorstöße bei Panläkolonie , Podenin , Mar-
aorin , an der Netzebrücke südlich Nakel und bei Iosefinen
teilweise mit Artillerie und Mincnwerfern abzuwehr m.
Ein feindlicher Anarifs aeaen Lochowitze, westlich Brom-
bera , wurde durch Geaenstoß ubaewresen. Ein polnischer
Patrouillenvorstoß bei Murowanice , nordöstlich Netz-
Walde. kostete uns einen Toten und drei Verwundete.

Dz. Berlin , 13. März . Neich dem Ergebnis der
neuerlichen Wafsenstillstandsverhandlunaen lieat die so-
aenannte D e m a r k i e r u n a s l i n i e aeaen das von
den Polen besetzte deutsche Gebiet südlich d"r Babnürrcke
Schneidemübl -Nakel-Brombera . Der -Verkehr auf dies r
Bahnlinie soll nach den Äbniachunaen nicht behindert
werden. Entaeaen der iibernommon->n Verpflichtnna.
die Waffenruhe zu halten und entaeaen der Zusage , den
Bahnverkehr Schneideniühl-Brombera nicht zu stören,
bescho 'ß am 9. März die polnische Artillerie ohne
irgendwelche Heransfordernna dentscherseits die Bahn-
strecke hm Nakel. darauf verkehrende Züae und den Bahn-
Hof Nakel wiederholt . Durch Granatsplitter wurde ein
Eiienbahnarbeiter aetötet. Der Bahnhof Nakel wurde
beschädiat. Der Personenverkehr ans der Strecke mußte
umaeleitet werden. Heute soll trotzdem versucht werden,
ihn wieder aufzunchmen.

Die preußische Nationalversammlung.
Berlin , 13. M^ z. Heute um 143 tritt im Abgeord-

netenhause die erste preußische Nationalversanimluna zu¬
sammen. Tie Fraktionen  haben sich bereits konsti¬
tuiert und taaen . Eine Einiaunfl über die Verteilnna
der R e a i e r u n a s ä m t e r ist noch nicht erfolgt , doch
ist jedenfalls zu erwarten , daß die Struktur des Kabi¬
netts der dep Reichsregieruna ähnlich sein wird . Für
den Posten des Präsidenten  der Landesversamm-
lnna wird die sozialdemokratischeFraktion den Ober¬

bürgermeister von.Hannover , Leine  ri , in Vorschlag
bringen . Namens der vorläusigen Regierung wird der
Ministerpräsident H i r sch die E r ö f f n u n fl s - A n -
Sprache  im Landtag halten . Über die neuen Ziele
spricht sich der Ministerpräsident in der „National-
Zeitung " aus . Das Ansehen Preußens , sagt er, würde m
der Welt gewinnen, wenn es in Zukunft in allen Kultur¬
fragen an der Spitze aller deutschen Gliedstaaten mar¬
schiere. Dazu sei vor allem die Reform der i n n e-
ren Verwaltung  nötig . Die Verordnungen über
die Gemeindewahlgesetzeund die Gesetze zu den Kreis-
tagswahlen seien der erste Schritt ans diesem Weite ge¬
wesen. Die große Mehrheit des Landtages würde sicher¬
lich dieses Vorgehen öesWigen. Es niüßten weiter Bürg¬
schaften für eine Verwaltung jn , demokrati¬
schem Sinne  gegeben werden und eine entsprechende
Neubesetzung der Beamten st eilen  ins Auge
gefaßt werden, ferner sei eine Steuerreform notwendig,
um eine Erhöhung der drrektxew Steuern
werde man nicht herumkomnirn, doch sollten die Lasten
gerecht verteilt werden. Schließlich ruft der Minister¬
präsident zu allaemeiner SparPnikeitsübnua auf . Wenn
alle ein gutes Beispiel gäbe, dürfe rnau hoffen, in nicht
zu ferner Zeit ein neues Preußen  auf den Trüm¬
mern zu erijchte n, _ __

Die Nätionalversaminlung.
' ' Sitzungsbericht.
Die Vorgänge in Berlin.

Weimar, 13. März.
Präsident Fchrenbach eröffnet die Sitzung um 10,1.5 Uhr.

Bor Einiritt in die Tagesordnung erhält das Wort
Reichswehrminifter Noske:

Meine Damen und Herren ! Die Berliner Vor¬
gänge  sind im ganzen Reich mit gespannter Aufmerksamkeit
verfolgt worden. Ich benutze die erste Gelegenheit , vor der
Vertretung des dcuischen Volkes Bericht zu erstatten . Die
rote Hetze  wird ja jetzt wieder gegen die Negierung und
nicht zuletzt gegen die Truppen getrieben . Die Nationalver«
sammlung mag urteilen . Erne Woche laug bat die Schlacht
mit all ihren Schrecken getobt. Ich kann Ihnen mitteilen , daß

der'Aufstand niedergeschlagen
ist. (Beifall .) Säuberungsaktion ist nar in einzetnen Vororten
vorzunehmen. Es mstß versucht werden, die Euttvaffnung , so
weit nur irgend möglich, darchzufubren . Daß es in Berlin
zu dem wahnwitzigen 5kampf , zu Mdrd und Plün-
d e r u n g kam, ist zum weitaus größten Teil auf dos Schuld-
konto einiger Blätrer zu setzen, voran die „R o t e F a h n e"
und „D i e Freiheit "» das Organ der Unabhängigen.
:Großer Lärm und Rufe bei den Unabhängigen : Unverschämte
Lüge! Schamlose Verleumdung ! Unverschämter Geselle! —;
Der Präsident ruft den Abg. H a a s e wegen dieses AuSorucks
zur Ordnung .) Monatelang haben diese Organe die Berliner
Bevölkerung in 'sk-rupellvser -Weife au  ßge pe  r tscht.
.Erneuter Lärm bei den Unabhängigen .) Ein Bündel von
Material auS der „Roten Fahne " und aus der „Freiheit " steht
zur Verfiignng. Der Redner zitiert einige der Hetzartikel und
fährt dann fort:

Daß die Mitglieder der Unabhängigen Fraktion dieses
Hauses alle diese Gemeinheiten und Schamlosigkeiten sich

zu eigen machen.
«Lärmender Widerspruch und Zurufe bei den Unabhängigen,
Pfuirufe und Zurufe : Nach Rußland mit den Kerlen !) So¬
fort nach der Verhängung des Belagerungszustandes habe ich
das Erscheinen der „Roten Fahne " verboten . Ich bin der
Überzeugung» daß man in Tagen , wie wir sie in Berlin jetzt
durchlebten, den Brandstifter nicht mit der offenen Fackel in
der Nähe des Pulverlagers herumlaufen lassen darf . Wie bei
allen großen Massenbewegungen» so setzten sich auch bei diesem
vrlitischen Generalstreik allerlei unsaubere Elemente
an die Fußspuren der ehrlichen und besoirnenen Arbeiterschaft.
Wie im Kriege die Hyänen das Schlachtfeld und die Kriegs¬
gewinnler ein reiches Betätigungsfeld fanden , so bleiben auch
tiefer großen Bewegung die Hyänen der Revolution
nicht erspart . Leider hat am Montag derartiges lichtscheues
Gesindel an verschiedenen Stellen dem ehrlichen Kampf der
RcNrlwtit.n und der Arbeiterschaft dadurch geschadet, daß es
Plünderungen vornahm und Radauszenen unternommen hat.
Die Verhängung des Belagerungszustandes erfolgte erst, nach¬
dem es zu heftigen Ausschreitungen und gewaltsamen großen.
Plünderungen in Berlin gekommen war , und erst daraufhin
'st auck der Befehl zur Besetzung von Berlin erteilt worden.
Der Redner schildert im einzelnen die Vorgänge in Berlin.
Annedlich zur Säuberung des AlepanderplatzeS anmarschie¬
rende Teile der V o l ks m n r i n e d i v i s i o ti ' sollen vom
Polizeipräsidium unter Feuer genommen worden sein. Das
wird bestritten. Ob die Matrosen als,Helfer kamen, ist zweifel¬
haft, es ist eine Menge übler Elemente unter ihnen, und
jedenfalls hatten sie mir gegenüber schnöden Wortbruch
verübt . (Hört ! Hört !) Sie haben die angeblich auf sie gerich¬
teten Schüsse zum Anlaß genommen, in beträchtlicher Zahl zu
den Aufständischen abzuschwcnken. Der Führer der Soldaten¬
wehr, Müller , ein ruhiger , verständiger Mann , erschien am
Mittwoch in meinem. Amtszimmer , um in Sachen der arlfge-
reyteu Leute bon der Volksmarlnedivision mit mir zu »er¬
handeln , und bei der Gelegenheit ist mir von den Matrose»
milgeteilt worden, daß, wenn nicht die sofortige Zurückziehung
der freiwilligen Truppen aus Berlin erfolgte , für die nächsten
Taae ein furchtbares Blutbad in Aussicht stehe . (Hffrt ! Hört!
Nachts um 4 Uhr wurde mir mitgeteilt , daß die Verhano-

(
I

I

{

I I
f r

||

tf*7C°i Är*»



f

Gerte  2 . SamStag. 13. Marz ISIS. Wtesdadener Tagdlatt.
k'-rnyen gegenstandslos geworden seien, itj her weitaus größte
Teil der Matrosen gegen  die Reaierungstruppen kämpfe.
Am Doni' crstagmvrgen wurde mir gemeldet/ daß ipr Marinr-
dau§, wc die Matroscndivifton untergehracht war , zahlreiche
Waffen an die Zivilbevölkerung abgegeben würden . In,
Marinehauö sind neben der Bewafinung der Division noch
mehr als 4000 Gewehre, ILO Maschinengewehre und zwei Ee
schlitze gesunden wovden. Die ValkSmarinedivision, die so un
enUschc Muhe in Berlin gemacht, hat, besieht nicht mehr.
iSlvlinischcr Beifall .) Ich siedenke tieferschüttert der Men¬
schen, die in diesen Schreckenstagen ihr Leben liegen.

Grüne » aber packt jede» Menschen angesichts der tierischen
Bestialität , mit der gemordet wurde.

Leiter sind die Opfer recht zahlreich Ich bedauere, daß ein
Teil der Presse leider durch die Sucht nach Sensation mehr
gemeldet bat, als der Situation entsprach. Was aber gewesen
isr, ist ncch immer traurig genug. ES stehl fest, daß in diesen
Berliner Schreckenstagen Bestien in M-w)ckenaestalt sich
auSgerast  haben wie Amokläufer (Große Bewegung.
Frau Zietz ruft : „NoSke vor allen D' ngen !" Präsident
FeKiei-boch ruft Frau Zietz zur Ordnung . — Rufe : Raus,
Megäre ! Andauernde große Unruhe . ) Es wurde behauptet,
der Bürgermeister von Lichtenberg habe an mich geschrieben
und wich ersucht, die Truppen aus Lichtenberg abzuberu -sn
oder uiebt einwarschieren zu lallen . Dis isi nicht wahr.
-Hört ! Hört !) Ich freue mich feststellen zu können, daß Lichten¬
berg fast kampflos  von unseren Trupveu besetzt ist. Dazu
bat beträchtlich beigetragen der Erlaß,  den ich schweren
Herzens am 9. März gezeichnet habe : Jede Person , die mit
den Waffen in der Hand gegen die Regierungstruppen kämp¬
fend angetroffen wird , ist sofort zu erschießen. (Lebhafter
Beifall rechts.) In höchster N o t habe ich mich zu dieser
Ancrdnung entschlossen. (Rufe rechts: Bedarf keiner Ent¬
schuldigung!) Aber ich durfte die Abschlachtung von einzelnen
Soldaten nicht weiter dauern lasten.

ich mußte dieser Bestialität Einhalt tun durch die An¬
drohung der äußerste» Schreckmittel. '

(Sehr richtig! rechts.) Ich habe den Versuch gemacht, acht
Tage in Berlin mit dem Belagerungszustand und den Kriegs¬
gerichten auszukommen. (Unruhe bei den Unabhängigen .) Was
aber das Recht der Revolution in Rußland wer , das werde ich
wir als Rech: der Revolution nicht strittig macken lallen,
wenn das Schicksal unseres Landes auf dem Spiele steht. (Bei-
fall bei der Mehrheit . — Abg Hanse:  Keine gesetzliche
Grundlage !) Die Kominunisten von Bremen , Braunschweig
ur b Düsseldorf haben in der Zeit , als sie in diesen Orten das
Regiment ungestört batten , wiederholt den Belagerungszu¬
stand- bei bängt und wiederholt die Todesstrafe für geringere
Tinge 'an.gekündigt, als sie in Berlin jetzt vor sich geben. (Sehr
wahr ! bei der Mehrheit ; Zurufe bei den Unabhängigen .) Ich
teste mich auf juristische Titcleien nicht ein . (Lebhafter Bei¬
fall bei der Mehrheit .) Wenn in den Straßen von Berlin
Tausende von Menschen die Waffen gegen die Regierung
führen/ weiin Plünderer und Mörder Orgien  feiernj dann

> besteht ein Zustand auß -erhalb jedes Rechts , »nd
die Staatsno twendigkcit  gebot mir , so zu handeln,
daß so rusch wie möglich Ruhe, und Sicherheit wiederhergeitelli
wird (Beifall bei der Mehrheit .) Mögen die Rasenden , die dr?
Reich jetzr zerstören, wieder zur Vernunft kommen, damit ein
normaler Rcchtszustand bald wieder eint :iten kann. Je früher
ich die furchtbare Bürde meines Amtes in Berlin los werde,
»tn st lieber würde es mir sein., (Unruhe bei den Soz.) Das
geschah, i erantworte ich vor dem Staute , den Lande und dem
Belke (Unruhe bei den Unabhängigen .) Ich scheue das Urteil
der Neuion nicht. (Stürmischer Beifall bei der Mehrheit ; an-
faltendes Zischen bei den Unabhängigen ; erneuter Beifall bei
der Mehrheit.)

*

Eichhorn.
Weimar, 12. März. Der durch seine Tätigkeit als

Berliner Polizeibräsidcnt bekannt aetvordene Abgeord¬
nete Eichhorn  hat boit Vraunschweia . wo er sich seit
einiger Zeit hei seinen kommuniitiscllen Freunden auf-
bält, an den Präsidenten der Nationalversammlung ein
Schreiben gerichtet, daß er an der Tagung der
Nationalversammlung t e i l zu n eh men g e-
denke,  unter der Voraussetzung, daß ibm dom.Präl'i-

' deuten der Schutz seiner Persönlichkeit ge¬
sichert werde. _ _____

Amerikanisches Mehl für Deutschland.
Duisburg , 13. März . Die erste Sendung ameri¬

kanischen Weizenmehls,  die im hiesigen Hafen ein¬
getroffen ist. war ursprünglich für die amerikanische Besatzung
bestimmt, doch ist ihr Verwxndustgszweck später dahin avge-
ändert worden, daß sie für die rechtsrheinische Be¬

völkerung  verwandt werden soll. Die :nr Verhältnis kleine
Menge soll durch regelmäßige weitere Sendungen ergänzt
werden, da in Rotterdam nach Benachrichtigung der Versn -d-
sirma größere Mengen zur Verschiffung bereitliegen sollen.
Sämtliche Sendungen werden an die Reichsgetreide-
stelle  gerichtet , die über die Verteilung bestimmen wird. ,

Wiesbadener Nachrichten.
Was die Landwirte zur Lebensmittelknappheit und

Teuerung sagen.
Die in dem „Vereinigten Landwirteverband Frankfurt

a. M. und Umgegend" organisierten Landwirte Nassaus,
Hessens und Kurhessens hielten am Montag in Frankfurt a. M.
ihre zahlreich besuchte Hauptversammlung  ab . Direk¬
tor Hirsche! (Friedberg ) gab nach einem kurzen Überblick über
die politische Lege und deren : Ursachen einen erschöpfenden
Bericht über die wirtschaftlicken Verhältnisse, die außerordent¬
lich trübe Ausblicke eröffnctett . Tief bedauerlich sei es —
si'hrie er oms —, daß die Kriegswirtschaft sich nicht mit der'
praktischen Lebensführung  in Verbindung setze.
Eine Verständigung zwischen allen Kreisen sei möglich, wenn
man sich in Güte einige und mit Arbeiterschaft, Industrie und
Landw' rtsckast den A b bau der hohen Preise  zu er¬
wirken suche. Es wüste aber allerorten eine Preissenkung
i intreten . Ferner müsse mit dem Abbau der Zwangswirtschaft
so rasch als möglich begonnen werden, vor allem beim Kar¬
toffel- und Gemüse Handel. Ten ' bitter notleidenden St "dtern
müsse aber restlos jedes entbehrlicke Stück Lebensmittel ge¬
geben werden. Herr Herbert (Ober -Erlenbach) kritisierte
sckarf, daß die Amtsstellcn fürs Pfund Fleisch nur 9 0 Pf.
gäben, während das Pfund im Kleinhandel denn mit 2,8 0 M.
abgegeben würde. Diese großen Zwischenverdienste stecke der
Viehhandelsverband ohne jede Müde ein. Nur durch .Gewäh¬
rung höherer Sch-lachtviebpreise auf Kosten der Viehhandels-
berbände können >die S ckw a r z sch l a ckt u n g e n unterbun¬
den werden. Okonomierat Hensel (Dörteln >eil ) 'wandte sich
sehr eneraisch gegen die Auswucherung  der H a,m st e r
durch gewisse Landwirte , schlimm aber sei e? auch, wenn wob!-,
hebende Hamster Wuckerpreise böten. . Di« Druschvr-' mie
müsse fallen, da von ihr nur die großen Besitzer Vorteil hätten.
In der Aussvracke forderte Beigeordneter Micke! (Ossenheim)
eine scharfe Beaufsicktigung der zahlreichen „Kranken ", die
ans den Dörfern Vollmilch erhielten , während den Städtern
infolgedessen keine Milch geliefert werden könne. Die Tagung
nahm einstimmig folgendeEntschließungen an:

„Die am II , März zu Frankfurt a . M. tagende aus Hessen-
Nanau und Hessen zahlreich besuckte Hauptversammlung der
„Vereinigten Landwirte von Frankfurt und Uwaegend" ist
der Ansicht, daß der Landwirtschaft im zukünftigen Wirtschafts-
lehen Deutschlands efti großer Raum gewährt werden wird.
Deslwlb ist es notwendig, daß die alle Schaffensfreudigkeit,
ertötende Zwangswirtschaft  teils bald beseitigt,
teils abgebaut  wird , um möglichst bald wieder zu dem
freien Verkehr zu kommen. Die Versammlung ist weiter der
Anfickt daß die beute allenthalben herrschenden hohen
Preise  eine Sesbsttäusckwng des Werte erzeugenden Volkes
darstellen ; sie fprSert deshalb die massgebenden Stellen aus,
allsbald emen gllickartigen ,Wbfxru aller Preise einzuleiten,
der fich auf alle Gebiete zu erstrecken hätte ." Die zweite Ent¬
schließung hat folgenden Wortlaut : „Die am II . März zu
Frankfurt a M. tagende, aus Hessen-Nassau und Hessen zahl¬
reich besuckte Hauptversammlung dest „Vereinigten Landwirte
von Frankfurt und Umgegend" emp-llehlt als einziges Mittel,
die Sckw a rzschlacht « re ! wirksam  z u b e kä  ch p fe  n,
so lange nickt mit einem allgemeinen Abbau der Preise be¬
gonnen ist, eine Erhöhung der Sck'lachtviehpreise, da da? Miß¬
verhältnis zwiscken den gesetzlichen Preisen und Win Sckleick-
haudelspreis geradezu zur Gesetzesühertretung Veranlassung
gibt . Gegebenenfalls sind die 1t h e r s ckü s se aus den V i e h-
handelsverbänden  zur Erhöhung der Schlachtviehpreise
zu verwenden."

Morgeu-LluSgabe. Erstes Blatt. Nr. 117.
— Nheinrifcrbahn . Wie die „Schierst. Ztg." zu melde»

weiß, soll d:e Stadt Wiesbaden das Projekt der Rheinuferbah»
WieSbadcn-EItville , das während des Kriegs zurückgcstellt war,
wieder ausgenommen haben. Die Stadt Eltville widerstrebt
aber immer nrch einer Linienführung zwiscken Niederwalluf
und Eltville am Rhein entlang , weil dadurch die Rheinprome-
nade zerstört würde. Auch die am Rhein gelegnen wertvollen
Grundstücke und Landhäuser würden entwertet . Man tritt
deshalb für eine Linienführung längs der Staatsbahn oder
ister die Verkehrsstraß« (wie zwischen Biebrich und Schier-
Itein) ein.

— Entlassung von Freiwilligen des Jahrgangs 1899.
Freiwillig « des Jahrgangs 1899 dürfen nach einer Verordnung
des KrieoSministeriums, ' wenn es die Dernobilmachungsrück-
stcksten gestatten , entlassen werden , sobald sie bei lageweiser An¬
rechnung der Kriegsdienstzeit 2 Jahre 3 Monate aktiven Dienst
nach Ziffer 29 des DemobilmachungSplans geleistet haben.

— Tie Wcitervcrlcihung von Kriegsauszeichnungen . Wie
bereits früher kurz berichtet, werden Kriegsverdienste wie
früher durch Verleihen Eiserner Kreuze belohnt, innerhalb
der Armee nach den bisherigen Grundsätzen und Bestimmun¬
gen: für das bisherige Feldheer , die aus den besetzten Gebieten
zurückgezogenen Truppen sowie für doS Heimatheer, a) du ich
die kommandierenden Generale hinsichtlch der zum KorpSbe-
zirk gehörigen Truppen und aller dorthin entlassenen oder zu¬
rückgekehrten Heeresangehörigen einschl. der früheren Kriegs¬
gefangenen und Internierten und der in den Lazaretten be-
t>ndlicken Verwundeten , d) durch den preußischen Kric-gs»
minister für die nicht unter a) fallenden Kommandobehörden,
an die Beamten des Heimatheers sowie für baS nur in Aus¬
nahmefällen zu beantragende Eiserne Kreuz 1. Klasse für
Heimcitvcrtienst ; für den Grenzschutz Ost : a) durch den Gene¬
ralselftma'.schall v. Hindenlurg nach eigenem Ermessen,
d) durch die Oberleseklshaber der Armeegruppen Nord und
Süd an die unterstellten Truppen.

»wei Wagenklaffrn . Die augenblicklich im
Gang chefindllcken Verhandlungen zwischen den einzelnen
Bundesstaaten über Beseitigung von zwei Wagenklassen auf
allen deutschen StaatSbahnen sind auf eine .Anregung des
badischen Verkehrsministers bei einer jüngst abgehaltenen
Best' rechuug der Verkehrsvertreter der ein -einen Bundes-
stowten zurückzuführen, und zwar sollte di« Maßnahme sckan
am t . A p r i l mit der Tariferhöhung wirksam werden.

b n hat aber noch Bedenken wegen einer ,so raschen
Durwsuhnlng des PlanS , da in Preußen die 4. Wagenklasse
eine Stehklasse, bei den süddeutschen Bahnen aber eine Sitz¬
klaffe ist. Fnr den internationalen DurchaanaSverkehr ioird
noch eine besondere Polster - und Lurusklasse beibehakten.

- Klein» rr»«!,«n. Ta? S p an g cnb erp fche Konser.
vatorii ' N, für Musik rcranstastc, Sonntag, Vvr'nittags

- .^ E'neii KasiNisaal eine Birtragsübung von Schülern
und Sckiileiii-nci, der Unter- und Mittelklassen. Der Eintritt ist
frei, jctech in,'- gegen Koiten die iw Bureau des Konservatorinm«
und an der Kaste zu haben sind. — Tas Wicsb rdener Kon-
servatorinm für Musik (Direkter Michae'i«) veranstaltet
an, kon-menten Srnntag . »ackmittog-z 5 Uhr. im Saale des Äonser-
pa-o,,i'Ms Nlcli'straß. 04. He 43. « uistibrung mit Crrtreftttn (153.
CpttrofecHmt". Das Programm enthält neben OrchrstwwerkenSeli für .Klavier, Bicline und Cello.

Vorberkchte sther Kunst , Vorträge und Dermtindtes.
. ‘f NastauIscheS Landrstheater. infolge eing-tret-n-r Er-

der cmg.'kündigten Vor-
fichrm,». " Muf' ü ' ubst) ..Margarete" (Ab. ^ ) zur Auf.
-r. . **»Sf.r**i* ^Neu ausgestellt: E . V-sthan: „Schnitter".
F,z vottiper: ..Amazone/ N. Braband: „Tau>,uelandsch,st". 'G I.
Büchner: iwbn.sttmmuna". $ . Dum,er: „Früh inzs.ibenb. „Früh-
™ L. Fclbdr: „Im Juugbir 'enwald", „Fähr.-N
am F, cchenste, .Abends,immung an der Amper", „D-immerunq
? S », i H' !crk ,.hh'nsan<l:cn,e„". „Blumenstrauß".
^ ■Hc-lstabend". H. v. Hajek- „Winter ,» den B-rgen",

R Slcgcr^ F̂ ihlmg" ^ . Jruchtbarcl Land", „Wilder Kaiser"/

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
WC. Birbikch , 14 . März . Beim Derschleben von Kippwagen er.

Tit: in einer hiesigen chemischen Fabrik ein Arbeiter cure
p. u e t sw u n g des Unrcrichenkcls, indem der Wagen gegen hn fuhr.

FC. Flörsheim. 13. März Für die Instandsetzung der Brzi-
19 67s' M C f |Cncfctrt8te tic  Gcnicli'devextrcterjitzung den Betrag von

Aus Provinz und Nachbarschaft.
, FO. ,Metnz-Mombach. 13. März. Bei einem Mcyzer,n.>ister und

einem Milchliniidier, die in, Vcrdg-tte der S chw a r zs h ) ä -h t e r - i
fttitn , nwibt fine eisolg,eicheH.nissnchui.g vorgenommen. Eine
große Anzahl Wurste und srsichc? Fieilch wurde bei den, Metzger oe-
schlegnahmt. Bei j, em  Miichhändicr fanden sich Metzgeogeschicre,

(43. Fortsetzung.1 Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Roman von Doris Freiiu v. Spättgeu.

Olly hatte sich anfangs mit aller Macht aeaen jene
häßlichenBeschiitdisiunaen gestläubt; nichi fassen konnte
sie es. oaß Gerald, der noch vor kurzem in einer w oisen-

i h-.rzi.ren, ehrlimen und liedevollen Weise über dreien
Punkt crejprochen. dcjjen männliche Festiakeit lsiahrhast
erlösend auf ihr Gemüt einuewirkt hatte daß er icm
Wcib hinteraeben könne. Ja . so seelisch heiter und froh
war sie wieder geworden, als sie die törichte Errers»cht
gleich Morgenncbcln vor der Sonne weichen fühlte. Nie
mehr sollte ihr Per trauen wanlend werden!

Da kam dieser fürchterliche Brief.
Würde ein Vater seinemK.nde Dinae enthüllen, die

jeder Bearünduna entbehrten und ans der Luft nemif-
fen waren? Würde er es jemals bennruhiaon— warnen,
wenn das Unheil nicht bereits vor der Tür stände?

Allaütiaer Gott! Wie aber sich Gewißheit verschaf¬
fen? Wie vermöchte man in scheinbar äußerer- Ruhe,
dabei die Brust von Anajt und Zrvcifel durchtobt, taae-
unb wochenlang Beobachtungen anstellen, bis der mit¬
leidige Zufall endlich den Schleier von dem bäßlichen.
verabscheuunaswürdiaen Bilde hinwcgzog? Das würde
keine, keine Israu ertraaenl .

Ollhs Lipven, die sie in wilder Aufregung fast wund
gebissen bat. brennen wie im Fieber, und ihr Atem fliegt.
. Warum rannte das Mädel dort unten so scheu und

rilia unter den Fenstern vorbei? Und wie unkenntlich
es sich gemacht hat in solcher Munmierci!

Da zlrckte§ auch schon blitzartig durch der Fassungs¬
losen Hirn.

Ha! I 'ebt wird alles sosinenklac— setzt kam der
ganze schmähliche Betrug zutaae.

Mit beiden Länden greift Llly nach der von Schweiß-
perlen bedeckten Stirn.

^ . natürlich, in den Saal des verruchten alten
Schlossess sollte niemand hinringechen!

O, gewiß ivcil Gerald sich diesen stillen, abgelegenen
Ort als Stelldichein-Platz auserkoren hat!

Der schändliche Leuchter! *
Wie fürsorglich er sich eben noch für sie selbst gezeigt

hatte! Welch abgefeinites Konlödienssiicl!
Auf solch schlaue Weise will man sich der unbeguemen

Frau entledigenI
Wundervoll ausgeklügelt das — ebenso wie die krasse

Lüne, daß er wegen des alten Gerümpels nach dem
Schloß hlnabzugchcn genötigt wäre!

Sa!
Olln stößt einen zvrniaen Laut ans. Diese Schlange

Reinette! Dieses sclicinbeilige, kokette Geschöpf-7- dort
schleicht sie ibm soeben nach!

O, man war ia nun io, nnbolaiischt und sicher in den:
mvdrig dumpfen Laus , das sie baßte, welches, vielleicht
schon in almimasvollem Vorgefühle, zu betreten ihr stets
Überwindung kosteß"!

„ D>e leidenschaftlich erregte Fran zittert am ganzen
Körner, während sie hastig nach einem Dassdschrankc
binühorläiift und diesem das zunächst hängende Klci-
dunasstück entreißt.

Kgnm vermönen die durch Tddesanast „nd Sck'üttrl-
frost erstarrion Lände dgs leicht mit Seide gefütterte
Cape um ihre Schultern zu hangen.

Ollvs Augen alüben. die Brust arbeitet schwer.
Was will sie beainnen? Sind es dämonische Ge¬

walten. welch? die bald irrsinnige van dannen treiben?
Ollv hat nur mehr einen einzigen Gedanken: Linab.

schnell binab mm allen Schloss. Jod!- Minute ist kost-
l ar . wenn fie jene beiden VklichtvergiMnen ertappen, das
Zusamw"nsein dort stören will.

Die G"legeßbeit, wo es für die fo schmählich bwter-
aanaonc Fron ans .Auszoblen" geht, v'ie d"r V-tor
schreibt ist aekonrrnon. und dann? — — La ! Dünn soll
reiner T ' ĉh aomocht worden.

Das Mädol muss toz-t —nockb' nte — auf der Stelle,
ps andere Verwandte nehmen!

Und Gerald?

, Einen Moment noch zögerte Lllh : sie war bereits an
einer nach dem Souterrain führenden Lintcrtreppe an-aelangt.

Ja . Gerald?
--Das mir anvcrtraute Gut halte ich heilig! Nie

mehr das Vertrauen verlieren zu deiujenigen. der dir-Treue gelobt bat!"
, Als ob,  eine Geisterstimme sie gesprochen, so klangen

seine Worte Plötzlich an ihr Ohr.
Aber Unschlüssigkeit und Zagen währten nurSekunden.

- elende Phrasen - was bedeuten sie gegen
lene Beweise, die der einzige Mensch, welcherc§ ehrlich
mit ibrmeint - der ..Datier", aiifzubringen vermocht hat.

Mit znsammenaebissenen Zähnen wirft Ollt, den
Kops in den Nacken und ffieat die Trebbe binab d'"-ch
das Vestibül und Lausvortal . dessen eichene, schwere Tür
krachend hinter chr ms Schloß fällt, tBi3t

(
Nene Bücher.

. . « ft « »f « fr * br I « Finnland int Jahr«
L918 ' klultc -. imo ans Brundlopi ofstzi.-ller Urkunden von
Honn-nl, Soti-rbiclii, Bencktl.-te Itbersetz'inp von Johannes
Oebouist (BrrIon Vor, C.ntllt n. Mister in Leipzig. I9tg.) Man
»'tif in Lciiilkl'iond dcß•tnittrlie Tn -ppcn ,m Borstühiini dieses
FehrcS ot:ck Finn'oni gckämpf, halxn „nd daß ihre Aukaobe war,
eir-cn „k-rllcki-iritiistlun' Ankrnhr. tn in jenem Lande ansa'brocken,
iilcdcrzuscklogc» und t -.e bedrohte Ordnung und Kultur vor dem
!-nie,gange ,11 retten Man weiß mich, daß diese A-ifgaben i»
glanzender Weise gelöst worden sind „nd heute verfolgt man mit be-
scrderem Intereste tic witteren Schicksale bet finnische-, Bosses Wie
ober jener Austiihr entstanden, welches seine Ursachen und pwcko.
logischen Voranoset.niigcn gewesen und in welcher Weise er da« Land
hciwgcsucktt bat. tonen hoi n on in Deutschland gar kttn- .Kennints
oder dock rcllkomwcn verkehrte Borstellnnqen. Das Buck von. Säder-
snelyi gib! eine aus owtttckren Nofunden snße-'de Schstaernng dr?
gernzen Perlons» de- Aufruhrs, der ei»-.- Do.rstrllung seiner geschicht¬
lichen Boronssttznngcn rorangestestt Ist

* „In - Geiste n- i t einem  Toten ", von Dr. Fraaz
R 0t h «» s e l d e r. (Lerlagohuchhandiung Gebrüder Sieichel, Augs¬
burg.,
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m. . ' w ' 1' ’* * y ** % jvi  ii u 'yu | | _
»aMmie " U: zwei Stück 6 rtftid angrgcl.cn. — Bei den >öhlrrichni
fc L°ndw» .cn ist bir flartoffelDou  fast gänFch vcr"
L*-*0 Oa  si .-1 .' . **{ rr,, ,(iMen Gbniüstwirtschaft zu Weichen.
Nnnmcb^ ip" ! !.? »»" .̂ ' Kcn-Icffel» für seinen eigenen Redurf.
ic ' KcÄ « w bikcinn, geneben werben, bas, alle seldbau.
^ ^ e ^ ^ ^ ^ner ihrer, Kartrsst,bedarf selbst anpslanzen müssen,
da an solche keine Karlisseln abgegeben werden.
der ' ,a  jP 1’®/ *- Der Magistrat unterbreitete
l, * * „" "i ™ > 'a ^ kcbrrb „ ciln Versammlung eine St euer vor-
evk* * ™, ,e.'ni LCbt C,oI'cl'l;rfK Erdöl, »ng der Steuern von 158 bis
titk & , • ? bnifcnimen gei' risel, versiebt. Die Vorlage

, , tnt »ab Nirlschaftälahr 1.118 und der neue
K?", ."1 « 1 1jlli* imi f„ ,n, ' Ui-gcdeittci, Fehlbetrag von 18 Mill.
Marr abscllirstcn. Zur Deltnng ticser Siimine soll ferner im Avril
ein sin sice „Qrai tal " siabnlchcr Stenern und Gebühren zur Er-
d ^ i'rn,delanaen . Die tz-rl >ebnng dieser Nachsteuer» soll ans die
«X ' ;, Etnlemmrustener lc schlank, bleiben, die Realsteaer » bleiben
ar stblagt ^ Ertrag dieser Nochsteuer wird aus 7 Mil !. M . vcr.

kE - mberg >Snne,nck, , lg Mürz . Zwei Dildbieae
5Tr'i r r rl x* der Oberförsterei Neuofak, erschossen
5,Ü . ^ 'VrI t " CtrinbfTfl an einen, Stück Wild zu schassen

b rl  l ' d enavp , wurden. a»'' die Z»rs,bern „ .' n anleat -n.
Verde baden schon sei, längerer Zen in den Forsten hier Wild.
^d ' " > oelneb " , , den Gestalten nach zu urteilen . Handel, c; stch :.m

ILhmSiST ' ^ember Hl!8 las , an der gleichen
Stell , aus de» Hegemeister .stuln Schlisse abgegeben haben.
h.,,£ C . (bdprnhclm . 13 Marz In der katholischen Kirche

~ „ Kv ",™ r ", <l dknibt n n̂d tabci die wertvollen Kirchen.
g-es:^h!en " ^ *lc ^ onslranz lm  Werte von mehreren lausend Mark

,,S -7är, . Die bla,zischen Ctädle beabstch.
1" r>»er E Ink „ » s S - Gencssenschasr  zusammenzu.

f ' lf , w , 'Uer Veriinifung ist, von der BesahnngSbehöroe
und au ; dem Elsaß  L e b e»  k Nii i I e l hereinzu bekommen.

Sport.
* Ren,!spart. Die ersten bicssabrigen Pferderennen ln Deutsch.

vcronlialie , Ec« ist ein Aillicrlen .Meeltug
unrer LtUrmy der btlatsä 'en Bcscynnpsarmee.
~ *„5j nr, ecchötagceennendri. von, 2ü. bi; 31. März im BerlinerVponpaiasl atf »inalteit unten.

hr * D« Reichdaukschub sii, LclbrSIibiwgen bat in seinem Arbeits-
£ T" »vL 99  „U o° d'e Werleortei , für ein Neichsjngendges-tz »nd
ein Neichs „ nb Lanbresiiclplndgcsev iorgelehen . — Das Den,obii.
inachiingsaml libeiiiiinmi bei Anlage ton Svielplahen durch die Ge.

i"ni Skchstd ter lUciienerimg ans feine Rechnung. CZ
lasse,̂ ^ Plahe als Jictstaiitsarbcitcn Herstellen zu

dr '. Falle , sind es der Arbeiter Wilhelm G
der Fuhrt , onu Frih M . und dir Hilfsarbeiter Waller öu 3;;»

sic!' b« ter Nachfrage nach Beschüsriqnng an, ArbÄsanne'
Zi rittÄ b?n. fi ,7e7 77 , T si- ich gewa° ömH " I L1? ca V kl I e r eines Hauses an der VieSri  cl e r

Llsardinen . Makrelen . Fischk̂ e bezw
Falschen Sekt mir sich gehen. Als ein Haii.' hewohner wäbrend" ü-
be. der Arbeit war, », lerzukam. versicherten sie Km mit der

Äxr ÄW s # « taT
^k '̂ Ä ^ ^SsolK ^ 'î n̂ 'KzK^!
brr . &,mo,kiing Biebrich »inte,gebracht. Die Taglobner iobani

m^ Hctcr kh >ist aus Bieluch . welche davon wußten ver.
Z !ZK »' ^ --ntlrechen der Ste .ne au e.uer S .el.e Zutrüt,

für Vh %) Whrb, S a A^ il ''• Cr IT’(‘n "Nd verkauften sic teilsUJJß  swern Biebuchcr Wirt, teils verstecktcw sie
sv»re» fnk'r»,n7 '̂7 ° ,? K- """ bc" Di 'bei, hiiiterlalsene-.i Fn,>.

te " Ä l-chs Manote zwei

ttancielsleil.

Gerichtssaal.
, rvc- Lebens, „nd Genus,mitteldiebstählcstanden am Mittwoch
wieder eine ganze Anzahl vor der hiesigen Sicaskninmer zur Ab-
vrtei ilng In , crftui Fol, sind eS die GelegenheitSarbeit.-r Georg
P"  Kritz M, und Friy « welche, aus der Suche „ach Kartosseln,
in da- Gesclafik lokal de ? Kons mm verein ; für
Wicklaben und  II m g e g e „ b in der Oranienflraßc eingc-
drnngen sind „nd für riclc l,„ndert 2'iark Sck, bezw. Sh .-rrv stahlen
Der Sekt wurde riu ibne» zum Teil in liidcrlichec Gesellschas, ae.'
trunken, rum 2ul in -ihc er bei ihnen noch »orgestinben. Die Straf-
kanimer bestrafte Uc Lvulc mit vier, fiiitf bezw. sechs Monaten Ge-

Rhein -Album
Levorello 20 Karte » für
SBtcberiu' rfnitfcr 1.8(1 frl.

>d. Fröhlich.
_Eltville am Nlieitw

Was die deutsche Volkswirtschaft ersparen kann.
, Die deutsche \  olkswirtschaft " ird in den nun beeinnen-
oen narlen Iltiseiitskaini>f uanz anders sparen müssen als
bisher , und das miumelste Feld dafür biele -i dis ein-
heimischen Drei , n sielte,  mit denen bisher außerordent¬
lich verschwenderisch imeesranueu wurde . Einen Mahnruf
an das deutsche \ olk unu die Reuierunu . in dieser Hinsicht
eine drireend notweudme Relorm durclizuführen . enthält die
ochriit \ \ äinie *Krtft -l .irlit“ von Dr NVilhf̂lm A Dv̂ s
ueren wichtipte Ergebnisse in der (..Forstlichen Rundschau"zusainmei 'crefaDt wtroen . Was zunächst die Rohstein-
ko hie  aiibelumrt . so werden nur etwa 25 Proz . der Stein-
Kolile in hokereieh und Gasanstalten weiter verarbeitet.
Ä“ lT*»d cie  anderen 75 Pioz . nach völlig unrationellen
Methoden auseenulzt werden . Die Ansnutzun .r der auf den
Lokomotiven verfeuerten Kohlen, deren Wert allein .iW  den
preußischen Staatsl .ahnen 130 bis 140 Millionen beträgt , be-
lauu sich nur auf 5 Proz. ihres Wärmewertes . Durch
bessere Atsmilzunc der Konle und Entlast 'ing der Eisen-
bahren , durch Ailc.go croßer Zentralen für Kraft- und Lichi-
versorgung . durch Verstuhe . die Lokomotiven mit flüssigen
Lrennstoflen oder Kohlenstaub zu feuern , durch weiteren
Ausbau des elektrischen \ ollhetriebes läßt sich der Ver¬
brauch der Kohle im Inland sehr ei,isei,ranken , wodurch
eine VeiPTÖßerung unserer Ausfuhi und Verbesserung der
Valuta möglich wira Be: der Rohbra -unkohl -s er-
fordert die Herstellunir der Frist dis eine geradezu unglaub-
1whe \ eigeudm 'g des Rohmnlerials . Bei der Erzeugung von
einer Tonne Ihi stell- wird der Wärmewert von 0 85 Tonnen
Kohbrnunlohle verloren Bei einer iithrliihen Brikett-
erzeugung im Deulsrhen Reich von 20 Millionen Tonnen he-
tiägt dieser Verlust 17 Millionen Tonnen Braunkohle . Auch
die Verkokung erfolgt so wenig sparsam , dal.! jährlich für
40 unc mehr Millionen Mark Gas in die Luft verpuffen
Nach einer Schätzung aus dem ,fahre 1913 wird der Wert
des Koks und der Nebenprodukte , des Teers Benzols
Animo, inks und Leiichlgases auf 800 bis 1000 Millionen
Mark geschätzt , der Reingewinn aber nur auf 200 Mi!! M
so daß 500 bis 800 Mill M durch die unsparsatne Verarbei¬
tung verloren gehen . Von großer Bedeutung für das Volks¬

vermögen ist auch die bessere Ausnutzung des Stick¬
stoffes.  der bis ielzt zu 70 bis 80 Froz . bei . der Kohlen-
vcrworlung verloren geht . Ebenso läßt sich eine bedeutende
Menge Schwefel  aus der Kehle gewinnen . Würden bei
der Vergasung der Kohle im Durhschnitt nur 1 Pro/,, des in
ihr vorhandenen Schwefels produziert werden , so ergäoe das
1500 000 Tonnen aus der Steinkohle und 900 000 Tonnen
aus der Braunkohle , zusammen also 2 400 000 Tonnen
Schwefel, während wir bisher mehr als 1 Million Tonnen
Schwefel eil .führen mußten An verfeinerten Erzeugnissen
aus der. Nebenprodukten der Verkokung , wie Farbstoffen,
pharmazeutischen und chemischen Erzeugnissen , führten wir
vor dem Kriege für elwa 550 Millionen Mark aus . Millioncn-
werle aus der Kohle und Braunkohle ließen wir aber unge¬
nutzt ve,Ionen gehen Eine weitere Ausnutzung der Kohle
darf man durch Vergasung  erhoffen , d. h. durch die
Zerlegung der Kohle in Keks. Gas und Nebenprodukte , durch
die eine unübersehbare l eihe wertvollster Stoffe gewonnen
werden , die lei der Veibrennung bisher als Rauchgase in
die Luft entweichen . Bei der Verkokung in Gasfabriken
mn rn  Et . . z,lf,em  eure Wäriueausiili -zung von 60 bis70 Pioz . erzielen , während diese bei der direkten Ver¬
brennung der Kohlei ir. zentralen elektrischen Kraftan-

nur 8 bis 9 Proz. höchstens 12 bis 15 Proz . beträgt
Die Einfuhr Deutschlands on Mineralölen und sonstigen
fossilen Rohsloffen. die IMS einen Wert von über 164 Mill.

Mark betrug , läßt sich hedeulend verringern , wenn aus der
Kohle Oie. wie Gasolin und andere Treibmittel , gewonnen ''
werden Durch die Ausnutzung der Torflager  kann
lorfpnlver gewonnen werden , von dem 1.45 kg den Wir¬
kungen von 1 kg Sfeirl ohle gleichkernmen soll . Bei unseren
ren >ranr* inil einem Ausnutzungsverlust von etwa
.'5 Proz. gerechnet werden , während sich bei einer größeren
Verwendung vor Gasfeuerung eine Ausnutzung der Wärme¬
wirkung von 85 proz erzielen ließe . Durch die große Zahl
ui serer 4100 öffentlichen Elektrizitätswerke wird die Aus-
nmztmg auf 23 Pcoz verrirgert . so daß auf diese Weise
lährlich Wärmemengen im Werte von 200 Mill. M. verloren
gehen Auch hei uns müßte , wie in Großbritannien , die
Lhht - und Krame rsorgppe in einigen großen Überkraft-
stationeti zentralisiert werden.

Briefkasten.
(Auskunft mir in wichtigen fragen nnb ohne Mecht?verb!ndtichk?itd

Militärische Auslagen. Wc bc'indet sich znrzcit daj Nest,Ins .,
oi^ o. ^ nt^ 4 ’ — Wer kann Auskunft geben über da!
Reg? Nr ^ 33? " '' ^" "^ (*' ~ 300 bcfl,lbc‘ fid) 5al  Inst.

R. K Sie wüsten die Sache bet der Polizei anmeldm, dl«Ihnen auch wettere Anöfiinf: ertcstt.
I . K. Werten Sic sich erneut an da? KriegSfursorgsamt: Sie

galten im oni.crsten Notsall einen Vorschuß aus Ihre künftige

Well?r̂ Vstr °ß?' lt"  d ?ers° stenn lautet Frau Paulg

Die ri7orgen . rl» - gat >« umfatzt  6 Seiten.

Hauprichriftlener : A. Hegerhorst.

fNr Geitortifet : «I. Heg . rhorft : fQr politisch« Nachrichten:
Sv f nt  l ec;  ^ Ür Unterhaltungsteil : B . v. Nauendorf : für den
loyalen und promuztellen Teil und Ger »cht»saal : I . B . : W . Etz : für den

Handel : W. Stz ; für die An ;« gen und Reklamen : H. Dorn auf,sämtlich in NZiesdaoeu.
Druck u. Verlag der L. Sch eilenber g 'schen Hofbuchdruckeret in Wiesbaden.

1.50 b's 18 Ji

Nähgarir
u . Lernenzwirn

Vrim .i Oiinlität.
Carl Claes
Bah nhusstrasie Iv.

Plima kWlkM
für Wiederverkänfer.

Johann I . Drodten.
MauritiuSstraste 9. 288

Zum Hausputz empfehle:
Pa . Parkettfluid . Bohnerwachs , flüssigu. fest,

reines Benzin . Gkps.
X-A-Seife u. Seifenvukver , reine gute Kernsetfe

j « billigsten Preisen.

MM » isMtz . MliMch 12.

®ar. rein» Mo
Lubw . Weiler

55 Crnnifnftraüc 55.

Essiggurken
Prima cinacn, .. in kl. u
nr. Gebinden Friert

, W. 'nolitmcn.
Mains _ W al!an strastê 2ö

Kötzer Bledölsamel!
Imue Erniel acbrmickftcr
Ncaschendrabt vk Olnrtn
M - f-.̂ iin^ Wellribtal . _ ‘

Telephon4320
freigegeben.

Unoaitmus« ng.
flöemefmte Saluten

jeder Art mit

Lastauto
wie Ausfuhr , v. Waggons
n ftmft. DranSvoite für
«labt - u Jüanbfr WieS-
laben . Mainz . Sadist und
chbeingnii-KreiS . Bestell
hierbei! furafattia und
hunftlidi oitöacfiifirt

Adolf Schn irr
yierftabt . Blumenttr . 13.

Arten-und
Wgeröte

V Druhtgeflchte
; Eiseudraht

! M . Bmlh

ü Mj |.
Kirchgasse

_ ^ 24.

Lündkihlsstsgörtuerei herbst
empfiehlt sich im « niesten von intensiven n. modernen
CbfN und Gaitenanlasten . sowie zur Nnterhaltnnst von
Garten , Gräbern nnd Grüften bei billigen Piciscn.

Wohnung : N- rlstraße 7. H. 2.

Pr6i8W6rt6 handgenähfe
Lina Roll

Karl Kralz

Verlobfe.
Wiesbaden . Im flärz 101Q,

neue

Gediegene , preiswerte

Zchuhwareii
in allen Größen

hat i» guter Ausivahl auf Lager

Heinrich Harms , bltjUhmaHMeister,
Spiegelggsse 1.

Auserilstiinst nach N aß.

Oreptz de  chine-
Blusen Mark 88 .-

H . STEIN
Willrelmsfraße 30.

H » fl
9 200 £ |
*» ftm »o ww nw wwww fmff ww ft wi»f>ntrtnnnnnnnit  [

Solange Borrat

Kinderstiefel | ;;-s - -°SS1*'«,
mit tederbe,atz nnd Holzsohle Gr. 30—39 Mk. 10.

!üc  ® errn' Üamen und.«Inder
_ ' in großer Auswahl . 243

Neugaffe 22.

Neparatnren.

1 Waggon Karotten
Pfd. 33  Pf ., 10  Pfd . g m .

Md» M. ?5  Pst. 10  M. 7.20  M.
ffleiStrrat, Spinat 11.o» enberen eentflfe.

Jakob DSrr . -veleiienstroße 24.

Verwandten , Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht, daß „njer lieber Bruder.
Schwager, Onkel und Neffe.

M UM

Reparaturen
jn Stark , und Schwach-
ntem -AnIaaen w. vromvt
» billig ausaetühri vc»
, ^ r Walker Adlerttr . 22.
1,'farte nenünt)

in allen Preislagen
billig abzugeben.

SchwalbachcrStr. 23.

Handeiser!aubnisNr.335
Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäuf . r.

nach langem Leiden , das er sich im Felde zu-
gezogen hat, im Alter von 23 Jahren sanft
entschlafen ist.

Dle trauernden Geschwister
und Verwandten.

- Die Beerdigung findet ^am Montag von
der Leichenhalle des Südfriedhofes um 31/ « Uhr

Für die vielen und herzlichen Be¬
weise der Teilnahme , die uns beim
Hmfcheiden unseres lieben

smZchWesWWel
von allen Seiten erzeigt wurden,
sagen innigen Dank

Die trauernden
Hinterbliebenen.

Wkesbaden , den 14. März 1919.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Heimgang unseres lieben
Verstorbenen,

August Wintermeyer I.
sowie Herrn Pfarrer Bender für die trost¬
reichen Worte am Grabe , dem Männer¬
gesang - Verein „ Liederkranz “ und den
Schulkindern Rambachs für den erhebenden
Grabgesang , dem Herrn Hauptlehrer Cunz
für den dem Verstorbenen gewidmeten
Nachruf , den Gebern für die überaus
reichen Kranzspenden sowie allen Freunden
und Bekannten , die ihm die letzte Ehre
erwiesen haben , sagen wir unsern innigstenDank.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen.
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fSM -AgMe I
{ Weibliche Personen )

^Kaufmännische» Personal 1

Mes Mrhen
für leichte Bü -oarb. «ef.
Näb. u D. 645 Ta abl.-V,
JjMsstges Fiiilüem

sich Bonkontrolle, w. bereits
in einem Hotel-Restaurant
oder ähnlichen Posten be¬
kleidete, ges. Kirchgasse 15.

aus der Schuhbianche sucht

chuhhaus Sande!
Markistraße 22.

Lehrmädchen an» g. Fam.
gegen Vergütung gesucht.
Btuller , Ell enbogen». 10.
^Gewerbl iches Personal )

Gebildete junge
Gärtnerin

zur Beihilfe des Gärtners
für herrichaftl. Obst» und
Gemüsegartenbei Familien¬
anschluß nach d. Rheingau
gesucht. Aus ührl. Angebote
unter A. ä 5 Tagbl.-Verlag.

Tüchtige erste
Taillen- und

Rock¬
arbeiterinnen

g. hohen Lohn ges.
CI.Wirth-Büchner

Webergasse 3.

"SaitU u. Zuarb . dauernd
gesucht. Rau , Bo rkstr. 13.Sof
u Zuarbeiterinnen sucht
.M̂ .Bender^ .HuinerweO.
Selbständige Rock- u.
Taillen arbeit erinnen
bei bobem Lohn z. 1. Avr
gesucht. M Redelmann.
Große Buraitroße 9. 3.

Tüchttge
« -uni)Taillen-

Weilmmm
für Neuanfertia zum
sofort Eintritt gesucht.

Frank u. Marx.

Zuarbeiterin
sucht Nägele, Weberg. 25.

AngehendeRrbeiterrn u.
Lehrmädchen für Schneiderei
gesucht Lehrstrasse3, P.

(Heimnrbeitl selbständ utadellos arbeit ., aefuckit
Vorzuit. mit Probearbeit,
vorm. ?.w. 10 u. l Ubr.

G. S Luaenbübl.
Marktiiraße 19. Ecke der
_Krabenstraße ._

Eine Hilfe
rum AnSbesscrn von Klei-
dunaSstücken und Wäsche
nach auswärts aefuckt.
Offerten unter M. 645 an
den Taabl .-Verl aa

Damenputz.
Für sofort einige tüchtige

Modistinnen
bei Jahresstellung sucht

Zorbach, Luisenstraße 24
i. Hofe rechts.

Putz!
Selbstäud. Arbe terin , so«

wie junges Mädchen, das
sich im Berkauf ausbilden
will, ges. Lina Weidmann,
Michelsberg 18, 1._
Putzarbeiterin
selbständig, sofort gesucht.

Geschwister Sckiaeffer.
JSSeberqGffe 12,

Für mittags wird tücht.
Putzarbeiterin
gesucht. O ' iert . u. I . 640
an den  Tagbl .-Verl aa,

Zuarbeiterin
sofort gesucht. Putzqeschäft
H. Zahn, Ber iramstr. >3.

Znarbeiterin
gesucht.

R . Stähle , Webergasse  16.
P 'chs

Lehrmädchenoder Volon-
tärin aus guter Fam . für
Putz u. Verkauf g sucht.
M. Stähle , Webergase 16.

Friseusen
ver 15. März od. 1. Avril
sucht fl Löbin. Friseur.
Blcickilrabe 9.

Aeltere, durchaus perfekte
und eine angehende

Büglerin
gegen hohen Lohn gesucht.

Waschanstalt W. Rund,
_ Riehlstr. 8._
Büglerin gesucht.

Gaßmann ._ Aarttraße 29.
Büglerin

für Stärkwäsche, auch für
halbe Tage gesucht.

Egenolf, Bülowsträ ße 9.
Perfekte Büglerin

dauernd »es. Bernhardt.
Drudenstraße 7, 2.  Stock. _

Für unsere Damvf-
wascherei wird ein
tüchtiges Fräulein
s. die Hotel- u. Fremden-
wasche gesucht.

Lalattbstel . Kranzvlab
Pflegerin.

die auch etwas Hausarbeit
übern ., für fofort gefucht
Bierftadter Höhe 22, L_

Einfaches Kindcrfräul.
zu 2 ar . Kindern gefucht.
Offerten mrt Zeugnisab¬
schriften u. Gchaltsanfvr.
m. v . 684 Taa bl.»B erla g.

Gebildete Dame
gefucht fvätettenS z. 1 4..
zur selbst. Führuna mein
klein. Haushalts und zur
Pfle -re u Erzieh m. beid
Kinder . 9 u. 14 Jahre bei
kranker Dame . Mädchen
torbanden Zu me,den
_Leberbe ra 10.

Mk  sMürgerlilhe
Köchin

für Herrschaftshaus nach
Rüdesbeim gesucht. O' f.
mit Zeugnisabschr. u . A. 567
an den Tagbl.-Berlag.

Zum 1. Avril weaen
Heirat der iedia .. die
7 Fahre treu gedient,
suche ia. autbücaerlicke

Röchln
zw. 24 u. 30 Jahren,
die auch etwas Haus¬
arbeit übernimmt , in
stillen Haushalt , zwei
Personen . Hgnsmädch.
Vorhand. Borzustellcn
nachm 1—4 Ubr und
abends nach 7 Uhr

FrekeniuSstraße 11.

Tüchtige Köchin
zum . 15. März gesucht zu
altem Ehevaar . Kapellen-
straße J50.

Eine zuverl. tüchtige
Köchin

gesucht gegen guten Lohn
Mühlgas se 7,

Köchin
oder einfache Stütze und
Hausmädchen

sofort gesucht. Auch als
Aushülfe, aber im Hause
wohnend. Sonnenberger
S tr. 25. 10—II u. 4—5.
Gesucht auf fof. einfache

tüchtige Stütze
welche aut kochen u . nab.
kann u etwas Hausarbeit
übernimmt
_Walkmüblstraß e 87.

Solides tüchtiges
tzausmäochen

sucht zum 1, 4. od. früh.
Frau LandaericktSprästd.

Vollbracht
Uhlandftraste 16, 1. ,Etage.

Alleinmädchen,
tücht., zuverl ., w. Heirat
d. ied. z. 1. April in kl. h.
H. gef. Rückertilraste 1. 3.

ZuverläsfineS besseres
Allein Mädchen
das kochen kann, als Er-
sab für mein Mädchen,
das nach fünfiäbr . Tätink
bei mir in die Heimat zu-
rückaebt zum 1. Avril gef

Frau Dr . Müller.
Sckillervlatz 2. 2.

Gesucht für sofort ersahr.
gewandtes erstes u. zweites
Hausmädchen

für Herrichaftshaus. Beste
Zeugn. erfordert. Gehalts«
anspr. u. Bild u. 6. 6601
an D. Frenz , Ann.-Exped.,
Mainz. B15

Wegen artranlung
m. Mädchens suche ich ein
tücht. Alleimnädchen. evtl,
zur Aushilfe . Neudorser
Straße O.^tzart.

Ordentl . Hausmädchen
bei gutem Lohn u. Kost
gesucht. Hotel Reichsvost.
Nckolasstraße 16/18._

WeStexcS  tüchlines
Alleinmädchen

zum 15. März od. 1 Avril
«es. Neudorier Str . 6. 2.

Braves fleißiges
Hausmädchen
gesucht Nblandstraße 3._

Alleinmädchen,
w. perfekt kocht, zu einz.
Dame s. o. sv. ges. Wester-
waldstr . 2. P . L Lahmtr.

Solches, fleißig., sauberes
Mädchen

in kl. Haushalt zum 1. od.
Iö. April ges. Gute Emos,
nötig. Borzust. von 4—7.
Fulü Geheimrat Winckler,

Oranienstr. 46, 2.

vrdentl.MSörhen
für Hausarbeit geückt

Konditorei s önig,
Friedrichstr. 10.

Anstand, reinl. Mädchen
ges. Frulbrunne nstr. 3, 1 l.

Gewandtes

WOlMSWl!
sofort aefucht Hob. Lohn.
Anaebote 9—11 u. 4—6
Hnmboldtttraße 24.

Tücht. braves Mädchen
für aanz od. tagsüber ges.
Mor ltzstraße 9. 1

Wucht eus gleich:
1Mädchen für die Wäscherei,
1 Küchenmädchen. Kranken¬
haus vom Slot?« Kreuz,
Sch öne Aussicht 41
F eist. brav . Mädchen fof-
gesucht Moritzsüaße 56, P.

Nichtiges mm
zum 1. 4 , gesucht. Kochen
nicht erforderlich. Guter
Lohn u, gute Behandlung.

Fra » Eavito
_Kirchgasse 5 2 Stock._

Weiteres tücütiae

zum 1. Arnl aefucht. Vor-
zuttellen nach 6 Uhr nach-
miltaas  Nerota ! 65_

Tüchtiaes
Alleinmädchen

in kleinen best. Hausbr .lt
zum 1. Avril aes. Rüdrs-
heimer Str 9 , 1 rechts

In kl. herrsch. HauSlmlt
ein fleißiges sauberes

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
nrfttifit Nerotal 69.

Zum 1 Avril wird
besseres

Mädchen
das aut kochenk und
etwas Hausarb . über-
nimmr . bei bob, Lolm
in kleineren Haushalt,
wo Zweitmädch. vorh.,
aefuckt. Gute Zeuan
erforderlich.
TaunuSttr 5 2 links.

Tücht. Dienstmädchen
in gutbürgerl . Haushalt
sucht ver 1. Avril Müller,
Luifenstraße 20, 1.

BefferrS Mädchen,
w. perfekt Wäsche ausbess..
ttovft. näht , bügelt, auch
serviert u, etwas Haus¬
arbeit übern mmt , fofort
gesucht Panltnenitraße 4.

Ein Zweitmädckien,
aut emviobken. fofort ge¬
jucht Adolfsallee 17. 1.

Ein ' tücköiaeS sauberes
Mädchen

für HauS u, Küche aenicht
Ia »ellenttraße ^65._

Gesucht für fofort
Kirchen-o).2.Sausmab.
Vorzv stellen von 10—12
oder 2—4 Ubr
_Parkstraße,21 .__

Solides antemv-oblenes
Alleinmädchen

für aleich oder 1 Avril
aenen auten Lohn aefuckit
Borzuftellea vorm. 8 10
oder abends 5—8. Ritter.
Blktoriaftr aße 3._

Alleinmädchen
w. kochenk, u. alle Haus¬
arbeit verstebt für kleinen
Haushalt gesucht

Kirchgaffe. 56.^ .
Wegen Erkrankuna de?

Mädckwns suchez 1. Avril
oder früher ein besteres
zuverlässiges

Mädchen
das alle Hausarbeit , ver-
srebt n. e!.wa-s kochen kann
in kleinen Haushalt ldrei
Personell bei hob. Lohn.
Nur solche mit aut . Zeug,
nisten wollen fick melden

Leberbera 10.
TüchtiaeS kaubrres

Mädchen
w Liebe zu Kindern hat
u. alle Hausarbeiten vor-
stebt in besterei Haushalt
sofort aefucht Niederwald-
ttrave 7. 3 rechts.

Fiumes Mädchen
<Bei Mädchens

m. Hausarbeit aut vertr ..
fjndet nntbezablte ana , n.
Dauerstelle . E Backe.
TaunuSttraße 5. Part .„r.

Besteres zuverläfiigcs
Alleinmädchen

f. Küche u . Hausarb aef.
Fran Banrat Sauer.

Wa llufer Str aße 13. 2.

Alleinmädchen
für best Hausü bei hob,
Lohn Kr 1 Avril aef.
Bett Adelbeidttraße 96.

Gescht per fofort
oder 1. Avril zwei tüchtige

ziiselllljs. KM.
für Haus u Küche. Hob.
Lobn ante Bebandlnna.
Töchterheim Debberthin.

_Fre ' eninsstraße 25,_
Alleinmädchen

zu einzelner Dame aefucht
Adolfsallee 28. Part . _

Tücht. ANeinmädchrn.
am liebsten Wai 'e, zu
kinderlosem Ebev-iar in
Pillenbaush »einckt. Bei
autec Fübrnna dauerndes
Heim. Näheres

Kavellenttraße 40._
^Dinges Milchen

für . Hausarbeit aefucht.
Näh. F. Pauli . Metzaer-
meiiter . Röderftr. 38^ P,
Tüchtiges Mädchen
für Hausarb aef Rbrin-
ilrnße 62. M Christians.

Einsames Frilulein
für Küche und Haushalt
wsucht. Kochen kann er¬
lernt werd -n. ?>äl>eres im
Tagb .-Verlag._ Fa
Hausmädchen ges.
_Hotel Berg.
Ord. Mädchen
für sof. oder 1. Avril ges
Goethestraße 17, Part.

Wir 'uchen für unsere
ISpei e-Anstalt fleißi e,
saubere 320

IVorzustellen im Wohl
[fahrtsge äude der Firma

Kalle <Sc Co.
AMengefellschaft
Biebrich a . Rh.

— — — —
Gewandtes braves

Mädchen
gesuck)t , welches auch Lust
zum Servieren hat. 319

Holet Hrrbrecht
_Bacharech a. Rh.

Gutempfohl . katbol.

Mädchen
da? kinderlieb u . gewandt
im Nähen sein muß. für
nachm, aemckt. Näh zw.
9 - .11 u. 2- 3 Ubr
Fra » Avot ieker Nasckold.
_TauuuSttraße 25. 3. _

Frau oder Mädchen,
durchaus ehrlich, für leickte
Arbeit 1 Stunde vorm,
aesuckt. Zu meld. Snins-
tag, nachmittags zwischen
4 u. 5 Uhr, oder Sonntag
vorm, bei Frau Diebels,
Bismarckrina 37. _

SanbereS Mädchen
oder Frau für Hausbalt
von 2 Pers . für 2 Std.
vorm. so?, aes. Walkmühl¬
straße 30, 3 l._

suntemvfobl Frau oder
Mädchen aefucht von 8—4
oder v. 8—11 Ubr. Vorst,
von 9- -̂ 11 u 154—4 Uhr
Nüdesbeimer Str _15._3._

Mädchen
für vorm ttags aefucht
Rbeinbahnstraße 2._ _
Saufe, ebrl . Fr . od. Mädch.
fof. aef.. vorm. 314. nachm.
1>/4—2 Std . für Hausarb.
Vorftell. Ki ovstockstr. 1. 1 l.

MMn  zMörlass.Frai!
ober M'idchen für morgens
2 Stunden Aufwartung ges.
Go dberg, Kirchgasse 64.

oder Mädchen per sof auf
einiae Stunden für morn.
N nachmittans aefucht
Dlallnfer Straße 13. P ._

Saufe. Monatsfrau
von 10—12 gef. Blücher-
straße 17, im Laden . _

Mon tsfran gesucht
Stiftstmße 19,  P . _
MonatSfrau ob. Mädchen
täglich 1 Std oder 3mal
wöchentlich 2 Std , a fuett
Labnitrgße 12, 3 links ._
MonatSmädch n od. Frau
g-sucht Adelheibstr. 52, P.
Monatsfrau »d. Mädchen

2mal wcktl, 2—3 Std . ges.
Neuberg 16.

Monatsfrau
oder Mädchen ges, Schier¬
steiner Straße 11, 2 r,
Monntsm . o. Fr . 1—2 St.
ges. Ora nienstraße 21, 2.

Monatsfrau
von 8—11 und 2—1 täglich
gesucht Schützenhosstr. 12, P,
Monatssrau od. Mädchen
gesucht Bismarckr. 30, 3.

Saubere MonatSsrau
täglich 4—5 Stunden ge¬
sucht Kaiser - Friedrich-
Ring 34, 3. _
' Füna . MonatSmädchen
aesuckt Bleichstraße 37, P.

Putzftau
für die Zeit von 714—9%
Ubr werltäalich aefucht.
Nur solche, w, sehr aut
empfohlen sind, wollen
i-.ch melden

I H Heimerdinaer.
W ilb elmstrake 38_

Saubere autemvfoblene
Putzsrau

für 3 —4 Stunden täalich
aes. Gustav -Freiitaattr . 18.
( Männliche Personen )

^ Kaufmännisches Personal )

Beratender
Fachmann

zur E nrichtunq einer kleinen
chem scheu Fabrik gesucht.
Offerten unter K. 643 an
den Tagbl.-Verlag.
(  Gewerblicher Personal )

Tiiliitiae

für dau .' rnde St . aefurfit.
Gg. h. W!lMM

Möbelfabrik. F15
_Mainz -Kottüeim_

Zuschneider
oder Vorrichter s Sckuh-
Maßaeschüft fof gesucht,
cut. einige Taae in der
Woche oder halbe Tone.
Angebote unter U. 612 an
den Tagbl .-Verlaa

Ein Schuhmacher
aut neue Arbeit u. Eoblen
u., Fleck gesucht Schacht¬
straße 30, 1 links._
Schuhmacher a. neue Arb.
außer dem Sause gesucht
Maueraast e 12._

Schneider
aus Werkstatt, aus Stück-
od. Stundenlohn sofort ge¬
sucht. 61. Mocka, Markt-
jtraße . 20.

Tüchtia. im Fach durch¬
aus bew. Sckne'der aes.

H. Beble.
Herren - n. Tamem'chneid.
Sckwalbacher S ' raße 11.

_Ecke ^Luiseiiilr aste_
Schneider,

selbst Arb . sind, dauernde
Beschaitiauna bei
Freiberaer u. Eavitain.

Weberaaste JA
Schnei errehilfe

gesucht.telcneiiftr . 18, V. r.
Zuverlässiger erfahrener

hKlWstMtll«
für Obst- und Gemüsegarten
nach auswärts gesucht. An¬
gebote mit Lebenslauf, Ge-
ha'tsanspr. u. Z .'Ugnisabsch.
u. A. 566 a. d. Tagbl.-Berl.

IdjtJsörettnnörMter
ober-ürltßltctinnßn

sofort aef licht
Ziaarettenfabr Lewkowid

Mainz
^Hintere Bleichê 49/, «. ^

Sch eiuerlrhr ing ge ucht.
Ä . Mayer , Wellritzst raße I I.

Molerlehrling
sucht Hofmaler Bartschat,
Adelheidstr. 50._
Mer-ü.AOer!e!irlW
sucht Sch lt . Blücherstr. 38, I.

TWziel - LehliW
oeoen Vernutung aesuckt.
Fr . Reickert. . Lehrttr . 12.

Schneiderlehri. b. sor. V.
ocs.Dopprlstein, Marktstr.8,2.

llnbecholt. verheirateter

MMü(!iMAN
gesucht. Coulinstraß? O

Zuverläfstarr Mann,
der alle nindwirisch Arb
verstebt für dauernd nek.

Klinoermüble.
/Post .Ncudorf̂ Rkieinaaû .

Tücktiacr znvcrläniocr
Fuhrmann

wclckier Möbelwagen fahr
kann. aef. Wiesbadener
Trnnsvort - 6lefell>chaft:
Friede . Zander !r . u. Co.,
Adclheiditrabr 44.

3ungß oder Mödlhen
nach der Sckule f. leichte
AuSaän"o gesucht.

6!ntbmann.
Wilhelmskrake 16

f 8ÄM-WP j
( Weibliche Personen)
K̂aufmännische»Personal)

F . Frl ., lagsüb . a. e. Bank
besch., übern. 3mal wcktl.
das Beitrag , v. Geschäfts¬
büchern u. Erledigung der
Korresvondenz. Off . unter
S . 644 a. d. Taabl .-Verl.

Kontoristin,
welcke verr. Stenograph e
u. Schreib-mafckine verst.,
sucht pmfende Stell . Off.
u. G. 646 Tagbl .-Verlag.

FrSulei» sucht sofort
Slelluna ,auf Büro , istilenoaravbiekundia und
fchreibmafckinei-.- gewandt.
Off B. 644 Taabl .-V-rl.

Fräulein,
war auf Büro tätia , sucht
Stelle im Geschäft od. zur
Führung einer Filiale.
Kaut on kann aest. werden.
Off , u. F. 641 Tagbl .-Verl.

Funaes Mädchen
sucht auf sofort Stelle auf
B ">ro, Lager oder Laden¬
geschäft. gebt auch noch
auswärts . Off . u. 61. 641
an den Taabl .-Verlaa.

3imaßS MW
welches die Mistelichu'e
vefuckt bat u. während d
Krienes bei einer Behörde
kLebensinittelitellel tätig
>var. iuckt auf sofort St ..
evt Lager- oder Laden-
Geschäft. Offerten un .er
F . 641 Taabl .-Verlaa_

61eb. iunae Dame
suckt Stelle als Empfangs,
u. Hausdame bei Arzt od.
Zahnarzt . Off . u. K. 644
an den Tagbl .-Verlag.
( Gewerbliches Personal}

Gärtnerin
w die GarreübausÄ ' ' le
besuckt hat ü . 1'A Fahre
naft * tätia war . f. selbst.
Stelluna in kl. Hansaart.
oder als Gebilii , in aröß.
Betrieb . Wiesbad .n bc-
l.orznat . Offerten unter
F 646 an den Tagbl, -V.

Funne Frau
sucht 3—4 Nacbmittaae
Befchäftiauna im Nähen,
gebt auch m Haushalt
Näh im Tagbl .-Verl . ?-z

Junge Friseuse
sucht Stellung in einem
Geschäft zw. weit. Ausai .d.
0ff .. u. K.̂ 638,Tagbl .-Vl,

Gebi dete, jlmge Tarne,
kat ., sucht Stelle als

6» u. SeselW.
in be's. Hause mit Familieu-
anschluß, wo Tienstlnädcheu
vorhanden. 6iefl. Off. u.
X.  571 an den Tagbl -Verl.

We für meine Tochter.
20 I . alt, Stellung in nur
be;s. Hau e zur Erlernung
des Haushalts und seiner
Nmaangsformen. Familien-
anichluß erwünscht Osferten
ersten an Ado s Kaltwasser.
Bölklingen/Saar , Kreppstr.3

Funaes kräft. Mädchen,
w. noch nickt in Stell , war,
aus gut. Fam .. s. p. 1. 4.
Stell , als Hausm . in nur
aut . Hause. On . an L.
Riegel , Rnsselsheim a. M ..
Eiigelharlitraße 8.

üm »de
17: 14  Fahre , flickt in best,
rornebm . Haufe Stelle be¬
treffs Erlern , u Ansbild,
aller häuslßhen Arbeiten,
zum 1 ode- 15. Avnl.
Offerten u ' ter A. 570 an
den Toabl.-Ve rlaw.

Junges Fräulein
möchte den Haushalt u . das
Kochen erlsnien in fee serem
Hau ê. Näh. zu richten an
Toni Schier,th, Mainz, Gr.
Ble  che 41. _ _

Ordentl . Mädchen,
unabhängig , sucht für
einige Stunden Hausarb .,
event. auch bis mittags.
Ado' rstraße 3. 3 r. _̂
Gebild. ifrael . Fräulein,

18 gute Fam .. sucht
Stellung für nachm, zu
1—2 Kindern . Kenntmste
Franz , u. Enal . u. Musik.
Gute Referenzen . Orr. u.
D, 646 Tagbl .-Verlaa . _

" Fa. frört . Mädhen .
sucht tagsüber Beschäftig.
Näbcrcs Edler , Moritz-
straße 72._ _ _

Funaos Mädchen
wünscht Arbeit tagsüber
oder auch für ganz. Fcld-
straße 15 ,Hth.. Wilhel ms.

Fgn »os krä'k. Mädchen
sucht Monatsst . auf emige
Stunden vorm. Off . unt.
K. 645 an  den Tagbl .Merl.

Fran
sucht noch einige Wafch-
kunden. Näb. bei Kräh,
Blechstraße 20, Tack r.
f- Männliche Persone n )

( Kaufmännisches Personals

Fiina . flotter Kaufm..
erfahr in all. Kontor-
u. Verwaltunasarbcit ..
an durchaus selbst, u.
aewistenhaft . Arbeiten
gewöhnt, suck't vafstmde
Beschärtia für Wiesb.
oder auswärts , auch
zur Reise best, aeeian
Oif . F 615 Taabl.-V,

MM.
36 A . ftatll Ersche nuna.
mit Englisch und Französ.
svreck. suckt Stelle als
Verkäufer od. Euivfongs-
ckef. Ofrert u. ll. 636 an
den Taabl .-Verla g
( Gewervtiqes Personal )
Aelterer, lediger, gewissenh.

Gärtner
sucht Stellung für. sofort o.
I. April, ev. auch spä er, bei
frewr Station . Gefl Ansr.
Anwaltsbüro hier, Adelhe d-
straße 32._ F244

Stellung
für dauernd a'eich we'cker
Art sucht anitänd Bkann.
33 F. v Beruf Sckloster.
durch Unfall oefchädigt.
5taution kann aestellt w.
Offenen unter O 654 an
den Taabl .-Verlaa.

Krieasbeschädigter
kSanitätsunterofnz .l suckt.
da ganzen Tag frei , die
Stolle e nes Hausver¬
walters od. Hausmeiitors.
Frau in allem bewandert.
Off . u. F . 654 Tagbl -Verl,
Verb. fl. sehr sol. Wann,

30 Ä.. auter Pierdevileger,
sucht bei Landwirt Dauer¬
stellung. Off . u. H. 47 an
den Tagbl .-Verlag.

Zum 1. Upril
suche für feine Tamenschneiderei eine

Direktrice.
M. Redelmann

Gr . Bur,ist . atze 9, 3.

I BmietMgm)
1 Zimmer.

Adlerstr. 71. V.. 1 3 . u.
3 Zimmer.

Emser Str . 48, P ., schöne
3-Z.-W. auf al. od. später.

N. Eins. Str . 44, Doruiann
5 Zimmer.

LeUdWlv,5WWr.
auck, möbl.. ercnt . aanze
Villa , sofort oder sväter
zu verm.. cvcnt. aauze
Villa , lö Zimmer.

Läden u. Grkckäitsräiinie.
(fttenboakna. 9 Laden z. v.

Laden
mit Zimmer zu Perm.
Nerostraße 31.

2Inswnrtiae Woluningen,

Sonnenbera ^ Bergstraße 1.
schöne, sreigeleg. 4-Zim.-
Wobn. mit allem.Zubehör
zu verm. Näheres zu
eriraa . Wiesbaden, Große
Burgstraße 9, 1. Etage.
Möblierte Wohnungen.

Ae;, mööl. io n̂iii
Hockvart Bad clckt L..
(Unrtenbenub.. ver 1. 4.
zu verm. Ka pellen str. 40.

Möbl. Zim.. Maus ufw.
AdolsSallce 17. Sth . 1 St^

möbl. Zimmer , l̂ .^ Avril.
Blücherstr. 22, H. 1, ni. Zl
Kl. Burgstr . 1, 2 reckts. sch.

möbl. Zim., sonn., I od.
.2 Betten , Knck'enbenutz.̂
Friedrick straße 29, 2. schön

möbl. Zim.. sonn., 1 od.
2 Betten , Küchenbenutz.

n
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Nr . 117 . Gamstag . IS . März 191S >. Wiesbadener Tagblatt.
Goetheltr - sse 22. S. fck- neS.

möbl. Balkon-Zim^
eö. SPofirt. u. ©diXn'aiBi.

_mii ub. ohne Pension.
[ WmW

Morgen -NuSqabe . Erste - Blatt . Leite o.

Henn,anM .^ S. L. r..Fu Ms I C~ »«»ttaLee-Angebot« )
ibürgst- ^ - * < ' !v—■■ . .. 'Luremburastraftr 4, 1 L,

schön möM. Zimmer m t
Balkon bei ein«. Dame
lofort ob. I. ä  zu verm

Moritzstr. 64 sch. mbl.
u. ischlasziM.. et. Licht.

,Anzus . von 1—3JUI?r._
Crnnjenftrale 22. 2 r .. fr.,% m.. ev. Pension
Melnbaüilstr 2 zwei kl.
3 m.. Wohn . u . Schlaf«.,
e»ent. mit 2 Betten , be.
anderer Abschlußu. Klos.

.rrri geworden. ^ _
Mmerberg 24. 2. S .. mbl.
^8 >m^ zu verm. (Gasbel .).
Eckön mvbl. «immer »«
verm Friedrichstrasse 41.

.1 . Stock. , SS. Schmidt.
MüSlierte » »rosse« "

Frontspitzzimmer
mit 2 Beste,, , n vermiet.
Marktstrafte 20 3

. 30,000 Mark
auf 1. Ltzpotb.'k von Selbst,
aeber auszuleihcn . Off. u
T. 618 Tagbl.-Berlag.«UH«
auf gute Hypothek sofort

auszulelhen
Angebote unter 8 . 628 an
den Tagbi.-Berl.n =ii »iir

Leere .8,in .. Maas . uiw

(SeMtneber ) auf 1. Hvv.
auszuleiben . Offert unt
L 643  an de , Taabl^ A

150,000 Mark
im Ganzen öd. Teilbetr.
auf 1. Hypothek sofort auS-
«uleihen von Selbstaeber.
Offenen unter I . 645 an
den Tagbl .-Berlag.

Ferkel
u. « ckwezer Ziegenlam
zu vk. Klein. SchjersteincrL« ' ' - -indst rafte 42. alte S chule

4 tr . Ziegen

1 Tamen -Leibbinde,
inan « neu, l wenig getr.
Damen - Bruchbinde, ein

zst verk. Näh. Wieland.
strafte 25.

steifer Herrenhut (Gr . 57)
- - - ' c. 2$

6 Legehühner
«u Verkäufer bei Bohl.
LMrnhorststrafte 12 2 l

Fünf Leaebüftncr
«u verk. Kre tschwann.
Manemannstrafte 18. 2._

Neuer lila Straussboa
«u verk. Dockheer, Rauen-
thaler Strafte 24, 2. _

Eckte Strauftplatten
(schwarz! bill .g zu ver¬
kaufen. Dick, Kaiser-Fr .»
Ring 68.

zu vk. Guckes. Göbenstr. .
Schlakzim.-Einricktung

und Grammophon mit
Blatten zu verkail' en bpi
Och?. Zimmerwannstr . 4,
Hth. 1, Et. l. Hän dl. Verb.

MlWW . A . r . « ,
sind .3 leere ?!immer m.
Kockacleaenh Bad Ge ».Ele ^Elektr.. Keller u. Maris
«um 1 10. 19 an ein»
jefnc Dame zu vermietAnzu' eben mit

' Ausnahme des Sonntaas
von >1—l Mir vorm'tt.
oder nach Neberr- „kugf t,

Adolfsallee 17, £>. 1, leere
Jbe «bare Mansarde._
Albrechtstr. 33 1 Maas . m.
^Gas u. Kockih. sof.,od . sv
Mauritiusstrafte 5. 1 lks .'

8- 10000 Mk.
gesucht aus Erbteil aeaen
dvvvelte Sicherb. u. dankt,
iiche Zinszibluna nur
von Selbstaeber . Ana. u.
8 ^ 654. Taa bl..Vcr 'ag^

Fachmann.
I Suche für rentabl . Unter,
nehmen, ea. 50,000 Mark
zur Betcil gung. Off . u.
B. 654 an den Tagbl .-Vl.

l. Z m ,̂ (a. Büro ) ab«. !
Mellritzstr . 11 U b«b. Ms. ä  ]
tzeaMelKU!

SmmoBilten
fmfcct frfwn. Kim., beste
Bervflea . u. Fürwrae b.
pebrld. Witwe. Ost u
2, 633 an den Taabl .-V

Gutgehende
Bäckerei

»u mieten oder zu kaufen
aesuckt.

f  fferten unter H 633 an

( Jmmobilicn -Berkäufe )

Zinshaus
in guter Geschäftslage WieS-
babens mit flottgehender
Wirtschaft ist unter günst.

!Bedingungen
zu verkaufen.

Angebot- unt. A. 556 an
| den Tagbl.-Verl.

MMes üWliaiis
den Taabl .Verlag,

0 'inn kinderl. E >evaar
sucht in best. Hause Hans,
verwaltuna mit 2-Z. W.
Offerten unter P 642
in dc„ Taabl -Berlaa.

^inL . lcl'öne

rn freier Lage Biebrichs
mit sch. 2- u. 3-K.-W u
sebr annstig. Beding, zusmj *"“ %

Prachtvolle
Stickereien

preiswert abzuaeben. Wo
lagt der Tagb .-Bert ._ /- n

Kwei elra Sinken - und
Seiden NmbKnae fiir ält.
Damen . Or - anb - Blnse.
schw. Boile-Kleid. l«'wlir»
H»»t «u verk. bei Merkel.
§chütienk>»kstyafte?2.̂ Lad.

ltm Anitrnn verk. ich:
Reine» Gescllschastskl. in
«eide mit Stickerei-Neber-
wnrs n bellsrid Straften,
kleid sowie 1 Damenreit-
sattel ; lKu svrecb. von 11
HS 2 u. abends nach 6.)
Simmersbach Dov^eimer
Strafte 75,Mtb . Bnrt .̂ x.

Schwarzkeid Kleid
zu verk Wolk. Rulibera-
strafte 8

1 kompl. Bett
besteh, aus Mutchel êttst..
Steil Kavokmatr.. Deckb..
zwei Kisten alles in rot.
Kleiderschr. von 30 Mark
an . Sota St 'idle. Oe 'en
n veHch rneb" zu Verl.
Lndwia. Adlerstrafte 5. 2.

Fasta.eis. jimdMett
weift lack., sowie e. schöne
Petroleum - Hängelampe
billia zu verk bei Brülil.
Hartinastrafte 9. 3.

Guterhattener
Kinderwagen zu verk
Wbel Arankenstr,24 _̂P.

Kinderwagen.
aut erh.. sowie Kinder-
st'.ihlcheii verk. bill. Kle n,
Schwalbacher Str . 21, 2 r.

! Fahrrad , ant erh.. zu vk.
Fe lbach, Totzh. Str .̂ 3,,P.
14/18 fcUütortü
gnch als Gefchästswaaen
um<̂ek»nut
zu verk. Bes. Autogaraae
H»ao 0>run . Taunusitr.
Scfiriftl. Anaeb. an Herrn
22illv Renion . Ramba .ch.
Lorstbaus Waldeck

1 eglüs mkm  AMn
ign «. Bett 70. 1. u 2tür.
K eide stchränke v. 40 Mk.

Illn. Sof r 50 Mk.. volierte
Konimobe g0 Wa' chk 55.
? Bertilos 160. vr Deck-
bett u. einz. Rofth -Matr . .
risch. Zimmer - u. Kirchen-
tiscbe wegen Um«u -s für
10 Mk. zu verk. Schorn.
borf._®etm «nnftr _ 17._3._
Bfffleöema. Daaaea
weift em Kinderbettstelle
Kticheneinricht" na billigst

Ate Sekt-u.WMisten
Ttro .hülsen, Korke«, br. u.
grüne Weinflaschen Bord..
Burgunder , KogrMaschen.
Henigkannen, Korbfla'chen. .
Ballons . Fässer, Eimer, saub.
Zeitungen, gute Treppe,
Svezereî Linrichtuug, Eisen,
lat,„schienenz. verk. Acker.
Wellritzstr. 21, Tel. 3030.

Herdschiffe.
Roseakrauz. Bljichrrvl. 3. 1Möser

iede Nummer . Ofeuscfter
:r. Blücherstrafte 20.

Ehaiselongue (neu)
,u verk. bei Bcter Weis,
Moriftstrafte 30, Bart ._ _

, Damenschreibtifch,
1 Bett zu verk Thcleniann-
itrafte 1. 2. Stück, zwischen
8 u. 3 Ilbr.

12 oebr. Öefen
zu vk. Eickelsheim, Fried-
richstrafte l0 . 1. St . rechts.

Gasbadeofen.
Tevvichkehrmasch. zu verk.
Ianowsky , Richlstr. 16, 2.

BvXerrüde

Am Wglllksne
prachtvolles Exemplar, ge b mit schwarzer MaSke, wach¬
sam, äußerst anhängl 'ch, sehr possierlich und kinderlieb,
peinlichst Haus- und stubenrein, in nur gute Hände zum
Prei 'e von Mk. 250.— abzugeben. Näheres bei L,stelle,
Bismarckring 38, Part ., von 3—6 Uhr.

elektr.. 1 Krone für Gas u.
Elektr ., elektr. - Lamvcn,

Schülerschreibvnlt,
Schulbücher v Gymnasium
zu verk. Block, Kaiser-Fr .»
Ring 44.

Eleganter Tafetkhut,
schwarz, f. ält . Damen pf.
Weber . Schwvlb. Str . 21.2
Eine neue Militär -Bluse,
mvgearbeitet . neue zwei»

reihiae bellnraue Oiii ^.-

gflbrifgeDöuDe
mit Damvf - „ elektr Kr
in nächster Nähe v WieS-
baden, für . icden Zweckv..
sebr nuSdebnunasfäh .. fürrn gutem Hause möglichst

mrt elektr Lickt, ver <of.
zu mieten aelucht. Ofkert
nnt Metsreis u W., 636
gL.d-n Taabl -Verlag,_

. Geb. Dame . SB nie.,
mit 2 erw. Töchtern sucht
zum 1. lruli ob. fa. schöne
L̂ Zim.-Dohn . mit Zubeh. I . .
rut 550 bis 580 Mk. Off . sImmobttien -Kaufyesuche')
A-_ -°d. 6̂44 Taabl .-Berlag .̂ I -̂ - 1

au verkaufen.
Anzablunn 20 000 Mk.

| Schriftliche Angebote an
Nenson Rambach.

i -WMst . Mhst
sum 1. Avril in besserem
Dause, freie Lage. GaS.
e cktr Lickt, evt. Eiaae in
B'llä . wenn möglich klein.
Garten . Stall , für Kl in-
Vieh, von 3 erwachs Per.
wnen gesucht Kllmift.
Deftheim. Billa „Wald,
kneden" oder Okf unter

.>H _de.r̂ T aabl -V,
4- Z-̂ mmöklvohNWg

von 2 Damen in rubiaem
ver Oktober aef.

u ' k mit Pre 'Sanaabe u.
* 611 an hrn Taabl .-B.

, Herrsch«» !. Billa
in gröfterem Garten zu
kaufen gesucht. Offerten
u. B. 646 an d. T aa bl.-Vl
Einfamttien-

Haus
mit anfcklieftend. Garten
von Selbstkäufer sofort zu

kaufen aesnckt
Offerten unter B. 645 an
den  T aab! -Ver laa.Garten
zu kaufen aesuckt. Anaeb.
unter H. 46 Taabl .-Berl

MW

, MGeralwaffer -Gefchäftzu ' verk. Mantel . Göden-
Üxafte 33.,Vart,

separater Eknogn» Ze». ss Prioat -Berkäufe 1
tritm der Stabt , in best. ' - -
£ ??re. von Herrn aetuckt
1 fferten mit Preis unter
” 645 an  den Taablatt-
.¥« !«-> erbeten _ _ _

otter  nefunder Mann
wtt ausreichender Pension
-Ucht bis zum 1. Avril
Aufnahme bei kleiner
L^ ie od»r bei Frau.L^ bssrae Offerten unter
K- 642 an den Tagbl ..
LLrlag erbeten.

Herren - u Damen»
, Arisenrarschäftautaeb . weazuasbawer zu
verkaufen. Offerten u.
&..6M'.oa,Kn..Taabl̂L1 Sespami Füchse

. «hjfl .K'mmer
}; ’*. Kochaeleaenbeit, am

Mansarde . Orf.
* • 574 an den Tagbl .-

- ^ 22 erbeten.
- Dauerm eter

-!‘. t ab l . 4 . ,19 ar . leeres
c-braver  Familie,
sv^ ^ bel norh. Otk. ul

»Verlag.
,Aanme zum Möbellagern

ftüs. möol. in Näba.
Llapver Friedrichstr. 55.

. 5» u. 6jäbria . 1.76 u 1.78
saroft. zuakeit. f. a . Zweckedass, jedoch kür viel zu
traben etwa» zu schwer,
»nt voller Garantie , iow.
ein auterbaltener

IMQuer und Mylord
u 1 Cinsvänner silberv!.

LhKiseligeschirr

■« LJ 'SNrt Auto aesuckt.
SSjfefiL in der Nabe
^ "7,' '» strafte. Ofk. „nt.

b Tagbl .-Verl,

z» verk in Soden a. T..
.Köniasteinrr Strafte 22.
bei Günther . lBesetzte»Geblei .) Die Bierde n»d
nächst. Sonntaa . 16. März,
«u besschtlaen

Wielandstrafte 25 stehen
mehrere Pferde

znm Ver,auf

^1 . 2 Pferde , möastcksst
Mm ? - i?aac der Stadt,
flf Ji ’-4cn aestrckt C ' f u

^ »n den Taabl .-B.

i Eine Aahr-Kuh.
frischmelkend, zu viiitaufen
bei W. Fischer. Rambach,
Wiesbadener Strafte 5.
1 P . Mil .-Tckaftenst efel

>vk. Schneider. Bülowstr . 9.

LZewka. 2 P . neue M.. ,-
Lack-Zugstiefel (41 u. 43)
bill. zu verk. Eaermann,
Doftheimer Str . 63. Q. 3.

Fcldar Militärhose
(umaearb .). Schrittl . 76. f.
55 Mk. zu vxrk. Schwanz.
Jrankenstrafte 13. 2 link».

Mil ..Hose. Gssrittl 72.
a. ar .. 76—80, z. vert . od.
z^ vk. Husch, Göbenstr . 30.

Mis.-Mantel 45 Mk.
Bluse 20 Mk.. steifer Hut
(Nri 55) zu verk. Becker,
Doftbe wer Str . 87. V. P . r

Milstär -Schaftst efel
n. Schube z„ verk. sNorid-
strafte 20. Kritsckaau.
Milltär -Stietel . Gr . 271h.
»a, verkaufen . Hartwann,
Rheiniauer Strafte 22, 3.
1 B. Mil -Schnftrschuh»

„ . 1 Kow.miinion -Kranz vk.
Dama-gch. Gneisenaustr . 14

Phot. Apparat
^lavv -Kamera . 9X12 . mit
Z»h. bill. zu verk. Müller.
Schwalbacher Str .' 12, j.

Klappkamera . 9/12,
m,  Donv .-An. 6.8, zu vk.
Göft. Bülowstr . 7. Hth. 1^

G" te Elrige mit Bogen
u. Kastrr,. Tromvete . eine
^löte , Klaviersch. (Köh'er)
bill. zu verk. Kchenbrand,
Mesten difrafte 1. 2 r ._

Olrammovbon

Itssr Kleiderschrank.
KUckentisch Klickenschrank
Anrichte, volierte Bett-
stelle mit . Sprnnarahmen.
K-ederkistrn 4slammioer
Peroleiimbrrd . aebrancht.
»n verkansen bei Lenz
Zietenr,na _14̂ .Hth. 2._
Nußbaum-Möbel:
Kleiderschrank. Vertiko.

[Sofa / Tische. Stühle . Näh¬
tisch Svieael . , Gaslüsteru. Lampen Twiedeusware.
wie, neu. weaen Kortzuas
billig zu verk. Berabof.
Sonnenbera ^ Bernstr._ 1.

Eisschrank. 2tiir .,
f. Saush . zu vd Westcn-
beraer . Blüch erstrafte 26.

jiüAn-EinriWng

1 Weinschrank, l P . sc d.
Gardinen . Bilder . 1 Oel-
gemalde. Iunobüste . Glas
u. Porzellan -NivveS zu vk.
Zu bei. Donnerstag ? und
Sonntags von 141l bis
>/.t Uhr bei Schulz. AdolfS-
allee st, Part.

l WgrW I

Oiaszuolamve. 1 Pendel,
IVetr .-Zualamve . Btument.
verk. Zabn . Göbenstr. 2. 2.

1 sch. Gaszuglamve,
1 b. Stehleiter , 1 Polster-

ikelk..stubl. Papierkorb . He„ . .̂..,
Vlättbr . u. -Eisen . Schach¬
spiel u. versch z. vk. Pohl.
Moritzstrafte 38, 2.

weift, w. neu. Kleide-schr,.
2 Bilder u 1Bett . Branck-
mann^ Kirchaaste 25. 3. _
Neue u. gebe. Kückieneinr,
Schränke, Betten . Schreibt.
Buckerschr.. Ehaiselonaüe,
Sofa . Diw., Sekr .. Tische,
Stühle u. Gelegenheitsk.
aller Art bill. Klapper,
ldriedrichstrafte55.

Elea. goldbr. Salonlencht ..
Oilammig, elektr., einige
Bronzen , fubf . Herenkeffel
(Dekoration ). Ofenbank m.
Stickerei . 2 Nnftb.-Rohr-
stüble. Kleiderständ .. Bet .-
T schlawve, Schirmständer,
aute Reisedecke. Portiere,
ea. 3 m Läuferstoff , alt.
Perser Tevv ch, mittelar ..
u. versch. Käse . Gutenbero-
vlatz 3. nur SamSt . 314-6.

Badewanne z« verk.
Klaus . W« lramstrafte 5. 2.

Zinkbodewanne zu v-'rk.
Feilback. Dotzh. Str . 58, P .

Hund
für Laus , wachsam, am
liebsten kleiner Svitz, zu
kastsen gesucht. Off . unter
B. 638 an den Tagbl,»Vl.

Wir sind Käufer für rohe
Kalbfelle,

Schaf-, Ziegen-
u. Kaninfelle

und bitten um Angebote.
Leder-Fabrik

vorm. H. Deninger «. Co.
A.-G., Lorsbach i. Z.

Möbel ,Bücher,
Lüster Aufstellfackienukw
kauft Gross. Blückerstr. 27

"" 7 Betten,
Tevviche u. Altertümer k.
Klapper Friedrichstr 55-6u(ije vWüllWsM
und iO ?e von Privat zu
kaufen. Tchirg b. vrcsgen,
Göbenstraße 3.

Diwan , Sä
Büchcrfckir. u. Bett zu kauf,
gef. Klapper . Dotzheimer
Straft e 28.

Ißlepfjonjeüe
Mod. Küchen-Einr ., neu,
verk.^ Seibel , Iabmtr . 34.
Kückenschrank. Küchenbr.,
Aktenschrank, Sekretär , ein
neuer Herd mit Gasoien
(Gr . 125X68 ), stark. 2räd.
Handkarren . 1 Ziege zu
verk. Schreiber. Platter
Straft e 110.

(neu) zu verkaufen.
Büro Hansa.

Babnbositrafte 8._

zahle ick, für:

<Bc|eDIdja(tstleti>.i.6eiiie
1Siorfinnoe Portier .. Trv»
vickie sowie alles was im
Herrschaktsh. ausrana . w.

Frau Klein,
Eonsinstrasse 3. 1.

Telephon 3490 sreigcgcben.
Militärkleider k. Nürn¬

berger. Waaemannst r. 35.onifux .. Ai. :«._

zu kaufen aesuckt. Kolbe.
.Biebrich. Feldstrasse 28.'_

Grösserer Reisekoffer.
aut erhalten , zu kaufen
aekucht. Karl Pfaff . Bleich
stra fte 23.

I Markise oder Stoff
zn kaufen aesuckt. ISechler
.Bleichstrasse,41̂ Laden. _

Aquarien u. Zierfische
kauft Rohr. Taunu si tr. 16

Kinderwagen,
auterbalten . zu k. gesucht.
Oiiert . mit Preis u . näh.
Angaben an Burcküardt.
Emier .Strasse 46.

Militär -Kleider I Gebr . Holländer gesucht
Morilzft rafte L̂Q^ ^'^ ckgau, sHnubriL Winkcler Str^

. Kvl . Hanstelrvhonanlaae
preiswert zu vk. Lagaude,

>Sodanftrafte 13.

Atilitär-
Laaeraestelle U. würkelf.

1a Blechdosen zu verk. Näh.
Gr . Purgstrasse 9,1 . Etage.

Schreiner -Merkzeuge." :
fast neu . erstklass., verk.
b ll. Dittmar . Rauenthaler
Strafte 23, Part.

Mantel u -Holen zu best.
Preisen kauft Kritfchga«.
Moritzstrasse20_JBRbe«_

WIIIL-» .'««

w' t 29 Platten , elektrische
Tischlampe zu verk. Rudolf
Rie ». S ^ eiftWrafcf 41, 3 r.

Billard.
tadepos erb . mit sämtlich
Ziikwkwr. für 800 Mk. > u
verk. Schmst' Aneeb. . an

Willy Renkon
Fpreep^ W^lbeff Ra —back.

Eint erh. Krokrttsp' el
billig zu verkaufen. Lang,
Rauenthale r Stra fte 7.

150X80X65 . nuftb.
Herrenschreibt'sch mit
Aufsatz, ar . Sveisez.-
Lüil>-r . 7il .. für Gar
u. El .. 2 It . Kleider¬
schränke 1 Kücken-
svüllisch. 3t . m. Ab!.
2 Hänae-Gasv .. eins
Anzus. 9—11 u. 2—4
Schenkendorkstrasse 2.

_1 Dt., bei Klein._
Ein Holz-Koffer,

mittl . Grüfte, billig zu vk.
Händler Verb. Sckützenhof.
strafte 1/8 . Schütte.
Ladeneinrichtung

nutorh.. geeian. f Svez ..
Geschäft, und ein

Einlegeschwein
an vörk. Fr . Ant Bieroth.
Bleidenstadt.

Hobelbank, 112 zi, 66 em,
75 Mk.. kl. elektr. Oien 75.
3 indische Vorhänge je
60 Mk. zu verk. Schmorl,
A'erandrastrafte O.̂ Bart
Kl. neuer Sck'losscrwerkz.
vk. Rücker.Bleickstr. 31. 1 r

Marmorplatte.
2 25 lang . 87 br., zu verk.
Reinhardt,,Gms . Str . 48,
Eis Krippentlsch, m. Kr.
u. Ress. 1 eis. Geländer.
14 m l.,^ 1.10 h .̂ Hunde¬
hütte . m. Gr ., vk. D llen-
beraer . Lerrnmühlgasse.

Packkisten

n»d Hose zu kaufen ae-
flickt (Sonntoavoruiiltaa ).
Menae Wellritzstrasse 22.
Hinterhans . 3̂ Dt

Eine Häckselmaschine
u kaufen gesucht. Ph lipp

Ludw.. Dörr ^ Sonnenberg,
Ra-mbacker Strafte 4._

Lin arbr . Kessel,
0,68, für Futterzwecke gef.
Hermann,,Feldstrafte 23.̂
Gummlber . f. Motorräder
(650X80 ü. 700 X 90) s.
Pfeil,,Friedrichstrafte ^ 44^

Feldgraue Hose
grosse Fia .. zn k. gesucht.
Führer . Sesenenstr .4. 2.

I Gr . Mil .-Hosen z. k. acs.
Dovvelite.n. Marktstr .,8, ^2
Inf .OM.-Mütze
<56'Z em) zu kaufen gef.
Gell . Ana mit VraiS an

Gut erh. Herd z. k. gef.̂
alkoGlaSwand f. Balkon' zu vk.

Brühl.  Friedrichstra fte 37.
FriedenSware.

Dkarün . Lift od, Comf. k.

Üükiv. Kleistttrasse 5. 2.

2 Wiche

latem .-griech. Wörterb . u.
andere für Sekund . hum.
Kvmn . zu verk. Gotfried»
Kmkel-S trafte 1.

aute.
Oelbilder,

alte u. moderne.
preiswert 4« v'erk ^ Mahr.Romcrbera 88. ydh . 8 r.

Zu verkaufen per sofort
weaen Räumung
I Ladenttsch,

6 grosse Neaalc, für iedeS
Geschäft gecign. Bievrich,
Rathausstrafte 53. P . Lad..
bei Jo hann Faber.

zu verk. im Schub-Geschäft
i Tourdan . Mickielsbero
Ecke. 'Schwalbacbcr Strohs.

Passend für Olärtner.
I 2 Bütten ä 600 Liter
Anhalt zu verk. Harting,
strafte 8,J6ci Schaubitzer.̂ ,

5 Balkon-Blumenkasten
vreiswert zu verk. Gnlster,
AdolfSallee 21. Part . ^

Zw' f grosse Hasenställe
mit Haken zu verk. Hindcl.
Orani «nstrafte^ 3, Part . .

Zwei arofte nnlaewachs.

Grofte b'S 2A X 4 m , u.
Ehaifrlonane von Privat
zu kauken aeiuckt. Es wird
nur auf auterha .lt . Sacken
reflektiert Offerten an

Keller. Bisbrich a. Rü..
Schulitrafte 15,

zu 3—4 Teppiche
kauf. gcs. Schriftliche

Angebote mit Grüfte und
Pre ŝ erwünscht. Lenz.
Ziet enrina 6.

oo. ö̂-ouls. T.
n . angef . werd. Sckonborn.
Mauritiusstrafte 5. 1.

Noch nie baaewesene
hohe Preise

zahle ich für
Neutuch

und Wolle-Abfälle.
D. Sipper

2?iflilftrnßejl. _Ztl. 48N.
Säcke, Papier,

Lumpen
Nentnchabfälle Rossbaar
kauft u zahlt allerhöchste
Preise . »Jröfiere Posten
werden auch abaelwlt.
Sack groß Hand lg.

Doftbeimer Strafte 20.

Balkon-Borhänge
u. kleinere Badewanne zu
kauf,  aes. Arndtstr. 1. Ratb

Anzus.,abdß . v. 6 Uhr an.'
Fortzuqshalber

kür Renner.
Echt Roaenthal Tafel- und
Kaffeeservice, el 'iheltllehc
Dekor und 1 Paar Vasen,
1Ölgemälde . 3 herrl . cevale
Goldrahmen ,verschiedene
Bdderrahmen , la Regnlat.
erstklass . Bett mit prima
Roßhaarmatr ., Maimor-
wascht . u Nachtt ., Schlaf-
u.Wohnzim .-Rinr ., Herrn-
schreibt . , kompl . Küche,
Mädchenzm ., Nfthmasch .,
Badewannen u.viel. mehr.
Nur an Priv . v. 9>/, ab.
MeyerMd Welßenhurgst .6

Für Liebhaber!
Tceservice orient .. ISteil .,
mit viel Go dmal verk
Anir . G 640 Taabl ..Berk
Plüsch.Tisckidecke zu verk.'

«mS 50 Mark . Sehr.
§ckarnhorststrafte . 13. 2.

Olr. ffn . Kinderbett-
zu verk. Bieter . Adelheid,
strafte 75, 1.

Siähmaschine,
fast neu. verk. Rudolvh,
Frankenstrafte 14. Part . _
Gute Nähmaschine verk.

Roth. Sedanstrafte. 4, 3 l. ^
Säulenbohrmasch. f. Fuss
u. Kraft . Z ntbadew. mit
unterlieg . Gasheiz . z. vk.
B 'eil.LriedricIistrafte. 44.^
Wasckimanae bill- 4u verk.
Luck. Waterlooitra fte 2.

M Piano
Dueckm 120 m, f. Liebh
e Anzahl sckSner Kakteen
z» verk. Bel nacktn. ab 4
Uhr. AüegestraKe 13. _

2 gr . Olechnderbänme
z» verk. Jäger , Stein-
ssnfle 26.

aebrancht. zum Lernen zu
kaufen aesuckt. Gefällige

I Z fterten au
-Dck orf ttrtfrj n9_g.

Korken
Korkholz

kauft
Korkenschneider

Carrö

Gebr. Piano
^ !ctenrnw ^ 2Mi

Leichtes neues iöreak,
rin Zwcilv.-Pferdegeschirr
zst veekaiife' i.

Stö rzel Zietben rina 5.
1 Break

Ein Posten
aut . Bimmervflanzen bill.
zu verk von Sckeibner,
Kavellenstrafte 39. 2,_

zu, kaufen gesucht Off«rt
»itt Breis an Schneider.
.Sch»lbcra,S ^ Part .,

Korken aller Art . Neu-
tuchabfäüe, Flasch., Hasen,
felle, Pa, .. Lumpen kauft
stet« Sch. Still . Blücher,
«ra tze 6. Telephon 6658.

l Mehrere tausend
Erdbeer-Pflanzen,
pikiert , zu verkaufen.

Kar Kesselrina
Herrnaartenstrafte 17.

u dazugehöriges Pferde-
aefchirr zu verk. Bierod
LdWeim ^ ckiwalb. Str . 32

Bierräd . Break
weaen Platzmangel zu vk.
SMnitt . Göbenftr̂ H

Break,
Öfitsifl, fast neu. zu ver¬
kaufen. Karl Uibel. Bort-
ftrafte 29.

( Händler -Verkäufe )

WM  UM

Gutes Piano
zu kaufen aef F . Darm.
stadt.,FrankenNrasse 25._
Cellofutteral

[nebrauckt zu laufen aef.
Schrift !. Ana an Scharfer
Mainz er Straft e 36.

Wein - u. Sett-
Korke

kauft und bolt ab
Sckilegrl Fahnstrasse 8. 2.

Kinderfvortwaarn
zu .vk.  Fink . Saalaasse 20.

K »derwagen,
aut , erh., weg. Platzmangel
btllm abzuaebenl Einhorn,
Riehlstrafte 7. Hth. 3.

Bncherfchr., Ackteck. eingel.
T fch. Trümeaufp ., Robr-
stüble. weift emaill . . K.-
Bettitelle . Vettiedern und
Daunen , hervort . schöne
Bilder hilliast . Möbellager
Rosenkranz . Blückiervlatz 3.

Mtzb. pol. öchreibtisch
Bücherschr. Tr .-Sv -eael.
Bertilo bill. Rolentranz,
Blückiervlatz 3.

Schlafzimmer
Herrenzimmer
Speisezimmer

gesucht. Schriftl . Offerten
mit Preisana . erwünscht.
Beraweiler .LiSmarckr .̂ .

Möbel aller Art
ganze Wohn.» u. Zimmer,
Einrichtungen. Nachlässe
kauft Füger. Helenen-
strafte 15. 1.

Mm . Min
Koren, Metall, Me

k. D Sivver . Rieblstr . 11.
2 £!ejriL—48 78 frcia cntlen.

UMIWtze 21
stets Ankauf ;rßin Korke».
Sekt - und inflo ' chen.
Papier L»m. /n . Metalle
u. deral . Acker. Tel 3930.
Llstfchestkonto 19659.

Glycerin, echt.
zu kaufen aeknckt.

Fung . Kleiststrasse 4. 2

it
l
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Ein komvlettes guterb.
Scklntrnnmer

ins Privathand äu kaufen
gesuck Gell Offerten an
Fen. Sellmundstraste 51.

Gebr . kl. weihe Theke.
1% Mir . l.. Glasaun .,tz.
1- 2 Mir . lg., zu kaufen
gesucht. L. Kochendorier.
Vorkürastc 9._

An - und Verkauf

cinvfieblt nrh im Aendern
u Nenaniertiaen in uno
allster dem Sause Dtt . u.
B 637  an , den Taabl .-V,

voll

Äntiquitäfen
aüer Art

iLiifflg , Taunusstrasse 25.

w aew u acbüa b. Wra«
©fimcr _ 2lblerftr 20 2.

Scrren n. Damenwäsche
wird angen . z Waschen u.
Büaeln . stärke wieder, da.
aeraW- und P !attan " alt
Meinaiuer Str ^ Z,—Lad.

__ Schmucksachen
Pfandscheine, Brillanten , Bestecke, Leuchter, Aussätze,

-- --- Zahngebisse
Brennstiftc , Reinplatin , Mu ikinstrnmentc und Pelze

kauft zu hohen Preisen
Jul . Rosenfeld,

Wagemannstraße 15. ^ «E ^Uaden^
Pfandscheine von Frankfurt , Mainz u. Wiesbaden.

Delrsaeken, 3riUantett
Gold- u. Silbersachen , Ptnndscheine , Zahngebisse,WUIU* U« CMlWiisnvuvuf » ii i
Grammophone , Teppiche licttredern u. alles Ausrang .,
auch seid. Kleider und Gesellschaftskleider in Seide

kauft ru aller- UUMMLr , 3331.höchst . Preisen
Höchste Preise erzvlt man beim Verkauf von- - ’ -

Militär -Kleider „.Schuhen
sowie Gamaschen. Koffer , Musikinstrumenten,' Möbel,
Kahrräder, rlettr.» «. ptoiogr. Apparaten, Romane,

HauShaitssachcn und Waren aller Art nn
Gelegeuhcitskaufhaus E . Ludwig,

6 Mauritinsftr . 8._ _

( llntemiitt]
Französisch
* i. . ue. f .f.i CAttT. efiwird nack leicht fastltcker

Meibodc erte -tt bei mähr«
Preise . Näheres tanh*
zwilchen 12 u 1 Ubr
Öranienstrasir 45. 2 links
ober u. B. an b<'N
D'nodl.-Verlan . —
Wnzöj.unfipü
Untemchl

erteilt auster dem Sause
weltberciiler

Herr
36 Fakire alt _ ot, nTannusstraste 32. 2.
Wer crt. ja. Kaufmann

M-dl. Uittcrr . in Etcnoar.
Stolze -Sckren ? Orr , lZeck-
u . Preis ! u. % 4i Tgbl.-V,

Gründi . Klavicrunterr.
' Lehr.

$GH9üa
MMt

Schneiderin

Wäsche

Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung werden
hierdurch ersucht. Anmeldungen fehlender Mrenzzrichcu
an ibren Grundstücken unter Bezeichnung des Distrikts,
der Nebenlieger und der Nummern oes Kartend at .s und
der Parzelle bis mm 1. April d. Js . im Rathaus,
Zimmer 42, vormittags machen zu ^ 3-

Wäsche
zum Waschen u. Büaeln
wird anaenom Bierstadt.
Wilbelmstraste 17_ _ _
Wäsche all , Art zu Wasch,
u. Büaeln wird anacn.
Bierstadt, , A. Schneider.
Sinterga sse 11.

Billig!
Kopswaschen.

Schi»st , n Residenztheater.

FÄPlizeililhe MssMelmg.Weinsslon MalüanerTel . 884 , Marlitstr . 34 , II. Elg.

Für Tierhalter: B 4208

Spelzspreu
Leopold Marx

Telephon 602 Telephon 602

WnhMlese '.
Tora Bellingcr. Sckwai-
bncher Sirastc 14, 2. am
Rrndrnz -T healcr.
Eiektr . Vlbrattons-

Arniy Kugfer, langg. 39, II
Schönheitspflege, Nagrlpft
Hennh Rudorf , Mittet
straste4, Y, a . d. Langgajse.

s MM « s

Umzuge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnungs-Einrichtunaen w einz. Swcke.
An- u. Abfuhr von Waggons. Tseditioucn jener Art.

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von Sand , Kies und Gartenkies.

tzMoesMAsl « Mm <s.«>. s.S.
nur Äbolfst raste l , an der Rheinstras!̂ ,

872 Telephon 872. Telegramm-Adresse „ prompt .
Eigene Lagerhäuser: Adolfstrabe 1 und auss dem Güter-

bahuhofe Wiesbadcn-Mest. (Geleneanschlug.) 13

Stangen,

f. Erwachsene i. Kurien
vorm., nachmittags u.
abends oder in Privat-
stundcn erteilt

Hm.».M»ikei»
Kaufm . Privatschule

Divlom - Sandelslehrer
Kirckaastc 22 1„

an der Luisemtraste.

Wer erteilt
Mandolinen - Unterricht?
Offerten - mit Pr -is unter
T . 644 an den Tagbl .-Berl.

Welcher kunstliebende
edeldenk. Scrr - od, Dame
würde ig- Sängerin zirka
509 Mk. leihen, damit
dieselbe chr Studium
vollenden könnte. Ruck-
zabl. nach Vereinbarung.
Offerten unter G. 654 an
den. Tagbl .-Verlag.
" Suche aeacn Sicherheit
a. Möbel 409 Mk. zu, .leih.
Nur Selbstaeber. Off . u.
U. 644 a . d. Tagbl.-Verl.

Erfahr Geschäftsmann
sucht still oder täiia

Beteiligung
mit ca. 10- 20 Mille an

Zur Konfirmationu.Kommunion

einem nachweislich rent.
II ntern ebmen. Ausrubrl.
Cif . u. T. W5,Täabl .-V

erteilt fünf. geb. Lchrerin
2 Lekt wcktl.. 12 Mk. mtl.
Off! u. B. 628 Tagbl .-Vt.

Gewi ste ibarter
Atmunas Unterricht

als Vorb. s. Ge ana sow.
Atmunas - u. Willens-

Gtnnnastik
bervorraa rür Nervöse.
Sckwäckl. und Blutarme
^ndiv huell Eintel - sow.
Gruvvenunterricht . Anir.
n E 564 Taabl .-Verlaa.

H OW eine Me
oder Versandstclle über¬
nehmen iür sofort oder
sväter. Kaution kennte eb.
oeftetft werden. Oft unter
A. 573 au den Taabl.

kessng -Unlerrivkt
Asel MUer

Mainz Uferstraße 17 , Pt.
' i iFl4

Junge Frnu
sucht e. Filiale zu übern ..
Zigarren - o. Lebensmittel-

>brauche. Kautton sicher.
!Off . u._Z. 645 Taab l.-Vl.

Wer liefert täglich
Yi Liter

Ziegenmilch?

Ü Für einen alsbald beginnenden
Abend -Tanzkursus
desgleichen für einen Privaf -Zirkel
sind noch Anmeldungen von Damen

und Herren erwünscht
Eigener vornehmer Unlemchls - Saal

L H. der Loge Plato.

■L
Julius Bier & Frau

Adelheidsfraße Ö5. - Fernruf 3442 ..

Leis. Erail,strane45 . 2._
. Wer übern mmt
elektr. Behänd !, vcrm ttelst
aalvan . Stromes ? Dfs. u.

>8 46 Taabl .-kiweim telle.
Für Brautleute!

>ssachkund. Dame vermitt,
reell u. diskret d Anlanr
von Serrschaktsmo'ütiae.
am* Kunst- und Sckmuck-
üicheu Kerüinduna in
feinsten Kreisen. Erhtte
Anaebote u. Auttraae u.
S . 654 Taebl -Verlaa_

' Welche aebild. Dame w
mit 2 tücktiaen aewandten
Damen aröfrere , ..

iotinunQ teilen

Tannendretter » Lllt....,
Buchenschnittmaterial

Parkettböden
~ iro Wiesbaden.

UNd

ICI « ww * » —-

Gemütliche Menthaltsräume.
Täglich ab 3 Uhr geöffnet . ■

Weine erster Firmen ._

Park-Diele,
Wilhglmstrasse 33.
Täg4ich 7»/a Uhr:

Intime

I.
Margot Oswald.
Theodora l’orst.
Gustav Jacoby.
Carl Eggers - Ueclien.

Kap : Ho de Poll.

Hübsche
Ostergejchenke!
Anwrtia hübsch. Se -den-
u Atkas-Kästck u. Killen
für Sandsch . Taschen -c
mit baltb . Ma 'erei . Pro »,
daselbst im Sch"-u 'en>-er.
Midi Smoli . Kircka. 40. \
"( £> jno " n“ rRück-,, verleiht

.1. Maus. Samlurg 5.

i
Bärenstraße 6.

[vornehm gemütlicherAufenthalt.

liefert W. Gail Ww^.
Te ephon Rr . 84. 108

empfähle mein reichhaltiges Lager in
Lederstiefeln u. Schuhen

In Herren -, Damen - und Kinder - Sc^ uhwaren in
Leder große Auswahl . — Holzstiefel weit unter Preis

in piima Ausführung.
Bitte um Beachtung meiner Schaufenster.

Schuhhaus J . Saradel
•Marktstraße 22. Telephon 5994. K rchgasse 41,

Thalia
Täglich von4—10 Uhr:

Kirchgasse 7:
Erstaufführung!
„Wenn am Dach die
Schwalben nisten“.

Schauspiel in 4 Akten
In der Hauptrolle:
Eva Spcier.

„Sie können ruhig
schlafen “ .

Lustspiel in 3Aktenmit
Richard Senius
Spielzeit : 3—10 Uhr.

KammerLichtspiele
Kaurtius ;tr. 12.

Erstaufführung!
Bruno Kästner

dem dramatischen
Schauspiel

Das Gerücht.
Lustiges Beipro ramm
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Künstler-
Konzert.

R. Egert.f Mll H
Nass. Landes -Theater

Samstag , 15. MSrz.
31. Vorstellung SlbonnementR

Siegfried.
In dre; Allen.

^welter Tag ans der Trilogie
.Tec Ring des Nibelungen" von

Richard Wagner.
Siegfried . Victor von Schenck
Mime . . . . . . . Mar Haas
Der 'Wanderer . H- de Garmo
Alberich. . - Leo Schlltzeiidorf
Tafner . Iolef von Manowarda
Erda . Lilly Haas
Brünnljilde . Gabriele Englerth
Stinune des Waldvogels

Thereie Müller-Retchel
Musik. Ltg. : Pros . Mannstaedt.
Anfang 5, Ende nachS.30 Uhr.

Kinephon
Die guten

Waschbiirsten
sind wieder eingetroffen.

Beckers Bürstenfabrik
Michelsberg 26. — Telephon 4512.

Bauhölzer
aller Art , auf Wunsch auch fertig verzimmert ..

Dielen , Bretter und Latten , F15
Rolläden . Zugjalousien,  Holz-

Bornehme Lichtspiele
ITauuusstr . I , n. Kochbr^

Anfang 4 Uhr.
j Der berühmte Roman i
] von A fred Schlrokauer.
sFerdinand Lassalle
| Ein Kamps um „Liebe",I„Freibeit"»...Vaterland"!
liu einem Vorspiel und!

6  Akten.
In der Titelrolle:

Erich Kaiser -Titz.

Siesidenz -Theater.
Samsag . 15. März.

Neusteit.
Das höhere Leben.

Komödie in 4 Akten von Herm
Suderniänn . .

Löbning . . H. Herbert-Michel-
Erneste. f. Schwester. W. Spoht
Ackermann, f. So sius E. Möllei
Lola, besten Frau . LötbcHaufq
Seltzer, üJialer. . H. Kamnitzer

! Frau Slawrotzlt. Agn. Hainmer
van Doorn . . . Hans Flieset
Frau Goldfeder. H. v. Bendorf

, Eine Dome . . . Else Bayei
Anna . Dicnstmüdch. A. Weinen
Ferdinand . Diener . Carl CloMY

| Ein Ladenfräulein . Evt Wolfe«
Anfang 7, Ende nach 8 Uhr.

jsKoOMlleMWlte

treppen , Kisten u . Misfentelle

(verloren«EWden
Am 11. Märs abends 10

b 11 11.it bimtellila Taft-
lleid Sdiwalb . Str verl.
Wiederbr. erkält Belohn.
Schwalbadicr Str 10. 2 r.

sMMWWiWl)
Beitragen

i. Bäckern u. a Kontor-
-rbeiten a. Tage -und
Ad. übern , tircht. Buclck

M llldsltet 3ntfitjien
für Birken - Tcklaszun.?
:1ntw. erb. au Carl Christ.
-rbenheün ./Wiesb, Str . 11
Packer iKriegs nvalidel

nuvk. lick >m Pack., Verp.
v. Mob. u. f. Möbeltransp.
a. außw. Borckert. Sckiwal-
nacber Strast e 42, Gt h. P.
MUMlnen repariert
BeaulieriÄ im Saus

Parkettböden
werden tadellos in Stand
gesetzt. I . F schcr. Parkett-
bodenjchreiuer, Römers . 64.

Cchlosserei und
3nj!a!!atians4esNst

übern . Anfertiauna von

nnd konnte dieselbe event.
volle Bervsteauna finden^
cif  U . O. 645^TagbI.M,

Fuhrwerk
für Srammbotö Ausfuhr
suchen v!ebr Neuaebaner.
Schwalbacker Straste 36.
Televbon 411. _

nöerl . Ehev« ar

Zu verkaufen:
M » 3 sWere Arbeitspferde,

°WW ^ darunter StUtS.
Mh Christ. et5S « .

tKosten-?lnschlaa gratis 1
Ctfertcn unter O. 46 an
den Taabl -Verlag.

AufzuaS-Monteur.
stellenlos. Mil . entl .. gel.
Masck.-Sckloll., s. Besch.,
übern . Oievaraturen , an
Auszugs - Spstemen ,egl.
Act zu bill. Preis Aurtr.
an Monteur Wilh . Sorz.
Pla tt er S traße 42,m Reparaturen

n. Kind dl'skr. Serkunft
gegen einmaliae Berg , a.s
eigen an . Dsf. u. T. 638
an den Tagül .-Berlag.

an Lesen und 5e"den
Liefern von Ersatzteilen.

Adam SchLdel,
Sckranhorstitraste 16.

sfernsvr. 4265.

Junggeselle . 39 I , alt.
schlimke ssia.. mit e gcner
arösterer Gärtnerei , sucht
aus diesem Wege eine
Lebensgefährtin . Witwe
nickst ausgesckstollen. Ver¬
mögen erwünscht. On . u.
&>. 645 a. d> Taabl .-Verl.

Heirat.
Garten -Arbeiten.

Instandscven von Serr-
sckaftSgärten w. gut und
billia ausgesührt . Näh.
bei Schmidt, waulbrunnen-
ftraste 8̂ ,

Schneiderin
empfiehlt sich in u. cruster
dem Sause . Näheres im
Tagbll -Vertag . Zy

w. Witwer , 48 I .. katb.,
Unterbeamt .. ana . Neust,
eia Saus etwas Ackerl..
auck v. Geld 4 Kinder. 16
bis 4 I .. w. ält . Fräulein,
auck kinderlose Witwe,
katbol. mit ein v. tausend
Mart . w. sickergestrllt w..
zwecks bald .aer Seirat k.
zu- Anonbm zweckl.
Offerten unter W- 044
au den Tagbl .-Verlag.

in jeder HoUsiärke und Ausführung , lierert
ab Werk und frei jeder Verwendungsstelle

GahrM fl. Oersler, Iflainz.
Telefon 4030/34. (Auf Wunsch Vertreterbesuch)

Monopol
Erstklassige Lichtspiele

Wilhelmstraße 8.
Ansang 3Vi Uhr.

Der berühmte Roman
von Alfred Schlrokauer.
Ferdinand Lassalle I
Ein Kampf um „Liebe", |
„Freiheit" u „Vaterland" !
in einem Vorspiel und

6 Akten.
In der Titelrolle:

^ Erich Kaiser -Titz.

Samstag , 15. März.
Vormittags 11 Mir : Konzert
der Kapelle Paul Frendenberg
in der Kochbrunnen -Tnnklialie
l . Cboral . ,12. Ouvertüre zur Oper -o >»

diebische Elster » v . Rossini..I3. An dich, Walzer von Wald,
| teufel . .
14. Meditation von Bach-GounoaI5. Potpourri aus der Operette

«Vogelhändler » von Zeller.
I 6. Die kleinen Soldaten , Cha¬

rakterstück von J essel.

ijM)aiMon}Ktii]

Junge Schweine
fnd in allen Preislagen fortwährend zu haben.

Heinr . Herziger , Nehhandlung
Schierstein . Biebricher Str . 23.

Telephon Biebrich 207.
FÜR UNSERE KUNDEN!

haben wir ab 7. März bis Anf April in Coblenz,
Hctel . " ‘ ■*“ . - - -ii Wildes Schwein , ein großes Lager

LEDERWAREN
in

■U.T.
Allein -Erstnufführung ! ]
Endl ch eingi troffen!
Der neueste Film der
Phantomas -Serie.
4 . Abenteuer des be-
riilim .Mei terdetektiv|
sPHANTOMAS:
Der ce be Schalten.

Gewaltig spannender!
Detektiv - Schlager in

4 Akten.
Phantomas . .

. . . Rolf Loerj
Erslkl . Briprosrramm.

Atonnements-Konzertß.
Städt . Kurorchester.

Leitung : ll . Jrmer , städt.
Kurkapellnieister.

Ksclimittags 4 Uhr:
11. Ouvertüre zur Op. . Zamp**
I von F. Herold.
I 2. Finale aui der unvollendeten
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Oper . Loreley » vonF. Mendelssohn^Pest18. Solvejgs Lied aus
Gynt » von E. Grieg . .

4. Einleitung zum III . Akt “”
Chor aus der Oper «Loueu

1 grin » von R. Wagner . ,
I 5. , Ouvertüre zu -Dichter v

Bauer » von F. v. SuPI» -
6. Valse lente und Pi« >**'

aus . Sylvia » von L. DehbW-
7. Fantasie aus der Oper ■auiP

non» von A. Thomas.

2
H

©ei
Vwsi
Ihr
schen
der i
Zo I
Ztar
Pre,
ber
diese
Nebn
a?fitc
Reick
dast
t»ibl
8tn

Mr

■ Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper «Fe«®’

I see * von D. F, Auber.

de ^Oper ^RobertderTeuIah
von G. Meyerbeer . „

13. Adagio aus derS " ^

haupts . in Geldscheintaschen , Tressors , Zigarren-
u. Zigarettenetuis , Damentaschen u. Reiseartikei
ausgestelft . — Die ausgesuchten Waren können
sofort im Hotel in Empfang genommen werden.HAMMEU & ROSENFpLD

, Led 'Twaren - Fabrik Offenbach a. M.
Anmeldung erbeten an Herrn Ludwig Wolfgang,
z. Zt. Hotel Wildes Schwein , Coblenz.  Fl89

Buchdruckfachmann.
. äv •_ . <2 oo-;r_ ..« itöot dem Kriege als Reisender und Filialleiter tätg,

gewohnt überall mit Hand anzulegen, wünlcht an solid
geleitetem Unternehmen, in erster Lime Vuchdrnckerei
ooer ein ch. Branche, Beteiligung m t l0 -—l5ÜO0 Mk.
Evtl. Pertrauensst . linng mit Kautionsstellung. Gest.
Zuschriften unter Z. 646 an den Tagbl.-Verlag.

Ulslhalla
Thoal

aus uer p- .
patlidtique von Beethoven»

| 4. Türkischer Marsch von

Theater
Ab 16. März:

Neues Programm!
r9 -a

erstklassige
Nummern!

arsen vu« ,
W. A. M°2“^

5. Ouvertüre zu . Preziosa»
f C. M. v . Weber . vo0

6. Souviens toi , Walzer ,
E. Waldteufel . 0p4r

7. Fantasie aus der »•_
•Stradella » vonF . v. F)o>o

8. Mazurka aus
«Halka » von s Monn.Halka » von S.

if Vereills-NMiW)
muh für im Erw»rd»I»d«ti

lange Mädchen E-lange Mädchen E. # 00n
Strafte 6, 2. 3 «*£ "7- 9 Uhr Fortdtldungŝ ,,
ratfewgäfe
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dotnm
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gfftert« »tel
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tmtiQ.
Hallen
Won;
»Wer
Mer
®öm

{öll,
Jfictc,«t ft
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